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Ein Vormittag ganz für Dich! 

09:00 Uhr Meditation 
09:30 Uhr Faszien- & Fuß-Massage 
10:15 Uhr Fließende Yogastunde 
12:00 Uhr Vegetarische Mittagspause  
13:00 Uhr  Wellness-Yogastunde - YinYoga (regene-

ratives Üben) 
14:00 Uhr  Gemeinsamer Abschluss bei einer Tasse 

Yogi-Tee 
  
Kosten: 35 Euro (Mitglieder), 45 Euro (Nichmitglieder) 

Im Preis enthalten sind die Yogaeinheiten und die Ver-
pfl egung. 

Christine Burken • 0176 84122721 
christine.bucken®gmail.com 

DTB-Yogalehrerin  (500h)
 Groupfi tnesstrainerin B-Lizenz (ifaa)  

DANA ® AerialYogalehrerin 
  

Ihr wollt fl iegen, springen, hüpfen und dabei 

Action, Spaß und Abwechslung haben? 

Dann freut euch auf ein abwechslungsreiches 

Programm mit Wettbewerben 

rund ums Springen. 

Jung und Alt sind herzlich willkommen. 
Kinder bis 6 Jahren nur in Begleitung

 eines Erwachsenen! 

Sportkleidung und Socken nicht vergessen. 
Eintritt frei! 

  
www.TSG-Wolpertshausen.de 

✺

✺
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Haus- und Straßensammlung 
vom 17. Oktober bis 20. November 2022 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet 
um Ihre Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten 
im Ausland und die Jugendarbeit 
Wie wichtig das fortgesetzte Engagement für Frieden und 
Völkerverständigung ist, zeigt uns seit Februar der völlig sinn-
lose Angriffskrieg in der Ukraine. Der Tod ist zehntausendfach 
nach Europa zurückgekehrt. Das Gefühl, zum ohnmächtigen 
Zuschauer verurteilt zu sein, bedrückt daher viele von uns. 
Deshalb dürfen, ja müssen wir unsere Stimme auch an die 
richten, die Recht und Freiheit bedrohen und den Frieden 
unter den Menschen nicht nur in Europa unmöglich machen. 

Der Volksbund trägt durch seine humanitäre Aufgabe der 
Kriegsgräberfürsorge seit Jahrzehnten zur direkten Friedens-
arbeit bei. Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen 
Soldaten und der zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und 
wichtige Mahnung vor jeder Kriegsgefahr. 
Als geeigneter Brückenbauer zur internationalen Verständi-
gung dienen auch unsere Jugendbegegnungsstätten und 
Workcamps, in denen sich Jugendliche mit den Folgen von 
Krieg und Gewaltherrschaft auseinandersetzen. Diese Form 
der Friedensarbeit ist international einzigartig, vorbildlich und 
wichtiger denn je. 
Damit diese Ziele verwirklicht werden können, liegt dem 
heutigen Mitteilungsblatt ein Überweisungsträger bei. Für 
Ihre Spende nutzen Sie bitte diesen oder spenden Sie direkt 
auf das Konto: 
Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg,  
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64 
Verwendungszweck: Referenz-Nr. + Wohnort 
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedens-
arbeit bei - Herzlichen Dank! 

Rathaus - Öffnungszeiten  

Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
zusätzlich: 
Montag: 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch: 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

So fi nden Sie Ihren zuständigen Rathaus-Mitarbeiter 

Zentrale Tel. 9799-0  gemeinde@wolpertshausen.de 

Bürgermeister 
Jürgen Silberzahn Tel. 9799-0 Zi. 1.03 juergen.silberzahn@wolpertshausen.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters, Einwohnermeldeamt, Hallenverwaltung 
Lena Fischer Tel. 9799-12 Zi. 1.02 lena.fi scher@wolpertshausen.de 

Leiterin Hauptamt, Geschäftsstelle Gemeinderat, Kita/Schule, Bauleitplanung
Judith Färber Tel. 9799-23 Zi. 1.05 judith.faerber@wolpertshausen.de 

Bauamt, Personalamt 
Melina Schiele-Tahta  Tel. 9799-24 Zi. 1.08 melina.schiele-tahta@wolpertshausen.de 

Passamt, Standesamt, Rente
Nadine Schuller Tel. 9799-21 Zi. 1.01 nadine.schuller@wolpertshausen.de 

Technische Sachbearbeitung
Matthias Bühler Tel. 9799-22 Zi. 1.06 matthias.buehler@wolpertshausen.de 

Fachbediensteter für das Finanzwesen, Steueramt, Feuerwehr 
Lukas Hack Tel. 9799-25 Zi. 2.04 lukas.hack@wolpertshausen.de 

Gemeindekasse, Finanzwesen 
Miriam Krieger Tel. 9799-26 Zi. 2.02 miriam.krieger@wolpertshausen.de 

Wasserversorgung, Friedhofsverwaltung, Steueramt 
Susanne Kronmüller Tel. 9799-27 Zi. 2.03 susanne.kronmueller@wolpertshausen.de 

Finanzwesen, Steueramt 
Katrin Belschner Tel. 9799-28 Zi. 2.02 katrin.belschner@wolpertshausen.de 

Finanzwesen 
Anika Wagner Tel. 9799-13 Zi. 2.03 anika.wagner@wolpertshausen.de 

Auszubildende
Lucia Valentini Tel. 9799-20 Zi. 1.04 lucia.valentini@wolpertshausen.de  

Bauhof Wolpertshausen Tel. 0176/76740094 
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Fahrplan Zubringerbus zur / 
von Linie 23 und zur Linie S1 
Bedingt durch die Baustelle zwischen Hopfach und Cröffel-
bach wird es Einschränkungen im Busverkehr in Unterschef-
fach und Hopfach geben. Hierfür wurde ein Notfahrplan er-
stellt. Wir bitten um Beachtung.  
  

Gültig ab 21.11.2022 bis vsl.30.03.2023 
(Keine Fahrten in den Ferien)  

Alle Umstiege fi nden in Wolpertshausen Rathaus statt !!!

Abfahrt Uhrzeit Richtung / Zielort

Abfahrt Uhrzeit Richtung / Zielort

Anschlussvon auf

Unterscheffach

Hopfach

Unterscheffach

Hopfach

06:25

06:30

07:25

07:30

06:41
06:45
06:46
06:53

Anschluss Linie 23
Anschluss Linie S1
Anschluss Linie 23
Anschluss Linie S1

Richtung SHA
Richtung SHA
Richtung Ilshofen
Richtung Crailsheim

Richtung Ilshofen
Richtung SHA

07:47
07:55

Anschluss Linie 23
Anschluss Linie 23

Wolpertshausen Rathaus

1.) Hopfach
2.) Unterscheffach15:45

15:32
15:37
15:42

von Crailsheim Linie S1
von SHA Linie 23
von Ilshofen Linie 23

16:38
16:37

von Ilshofen Linie 23
von Sha Linie 2316:45 1.) Hopfach

2.) Unterscheffach

Wolpertshausen Rathaus

von Ilshofen Linie 23
von Sha Linie 23

Anschluss von

Wolpertshausen Schule 12:40 Grundschule Wolpertshausen

Wolpertshausen Rathaus
13:28
13:31
13:36

von Ilshofen Linie 23
von SHA Linie S1
von Crailsheim Linie S1

13:40

Wolpertshausen Schule 14:05 1.) Hopfach Kindergarten / Wolpiwichtel

Wolpertshausen Rathaus 17:40 1.) Hopfach
2.) Unterscheffach von SHA Linie 2317:37

1.) Hopfach
2.) Unterscheffach

1.) Hopfach
2.) Unterscheffach

Wolpertshausen Rathaus 16:15 1.) Hopfach
2.) Unterscheffach

16:00
16:07

Alle Fahrten werden durch die Firma Taxi Hatlanek mit ei-
nem 9‐Sitzer Kleinbus durchgeführt !!! 
  
!! Achtung, Wichtiger Hinweis !! 
Bei witterungsbedingter Winterunterbrechung wird eine 
generelle Befahrbarkeit der Sperrstrecke hergerichtet. In 
diesem Fall kann nach dem normalen Fahrplan gefahren 
werden! Infos dazu werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Bitte hier auch Informationen auf der Homepage des 
Kreisverkehr Schwäbisch Hall beachten! 
https://kreisverkehr‐sha.de/aktuelles/verkehr/ 

Bericht von der Gemeinderatssitzung 
am 20.10.2022 
Bekanntgaben 
Neue Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung zur Energie-
einsparung 
Früher war die Straßenbeleuchtung in Wolpertshausen wie 
folgt eingestellt: 
Wolpertshausen und Cröffelbach (Gastronomie- und Um-
leitungsstrecke A6 - Ausschaltzeit: 01:30 Uhr, Einschaltzeit 
05:00 Uhr) 
In den anderen Teilorten: 
Ausschaltzeit um 00:00 Uhr, Einschaltzeiten zwischen 05:00 
und 06:00 Uhr. 
Im Zuge der Energieeinsparung wurden zunächst folgende 
Ausschaltzeiten umgesetzt: 
Wolpertshausen und Cröffelbach: Ausschaltzeit: 24:00 Uhr, 
in den weiteren Teilorten: 23:00 Uhr. Einschaltzeit jeweils 15 
Minuten bevor der Personennahverkehr in der jeweiligen Ort-
schaft startet. Dies bedeutet Einschaltzeiten zwischen: 05:18 
Uhr und 06:23 Uhr. 
Vor allem in den Teilorten in denen die Straßenbeleuchtung 
erst nach 06:00 Uhr eingestellt würde, kamen vermehrt An-
fragen und die Verwaltung wurde gebeten, nachdem viele 
auch in den örtlichen Betrieben arbeiten und diese bereits 
um 06:00 Uhr starten, die Zeit mindestens um 15 Minuten vor 

06:00 Uhr festzulegen. Die Verwaltung ist diesem Anliegen 
nachgekommen. Dies bedeutet, späteste Einschaltzeit der 
Straßenbeleuchtung in Wolpertshausen wäre 05:45 Uhr. Der 
Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis. 
  
Aufnahme drei weiterer ukrainischer Flüchtlinge 
Bürgermeister Silberzahn gab bekannt, dass die Gemein-
de drei weitere ukrainische Flüchtlinge aufnehmen wird. Die 
Gemeinde würde dringend noch nach Unterbringungsmög-
lichkeiten suchen. Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis. 
  
Bürgerfragestunde 
Der Einladung zur öffentlichen Sitzung waren fünf interessierte 
Bürger und Bürgerinnen gefolgt. Fragen wurden keine gestellt. 
  
Bausachen 
Bauvoranfrage: Neubau einer Freifl ächen-Photovoltaik-
anlage auf Flst. Nr. 219/1 in Reinsberg 
Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich und grenzt an den 
aktuellen Bebauungsplan  
„Reinsberg Süd“ an. Von Seiten der Angrenzer liegen bisher 
keine Einwendungen vor. Von Seiten des Baurechtsamtes 
wird die Bauvoranfrage sowie der Anschluss noch geprüft. 
Es wird vermutlich ein Bebauungsplanverfahren für die Anlage 
benötigt. Herr Jens Fuhrmann, Kreisplaner, führt Allgemeines 
zu Freifl ächen-Photovoltaikanlagen aus und beantwortete 
dem Rat sämtliche Verständnisfragen. Die Verwaltung wurde 
einstimmig vom Rat beauftragt, mit dem Baurechtsamt und 
dem Kreisplanungsamt die entsprechenden Möglichkeiten 
abzuklären. 
  
Bebauungsplan „Lederer, 2. Änderung“ - Aufstellungs- 
und Auslegungsbeschluss im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB 
Der Bebauungsplan „Lederer“ wurde in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 26.10.2017 als Satzung beschlossen 
und ist nach seiner öffentlichen Bekanntgabe am 15.12.2017 
in Kraft getreten. Der Bebauungsplan „Lederer, 1. Änderung“ 
trat am 25.05.2018 in Kraft. Der Bebauungsplan „Lederer“ ist 
in zwei verschiedene Baubereiche unterteilt und zwar in ein Mi-
schgebietsbereich und ein allgemeinen Wohngebietsbereich. 
Für diesen gibt es schon seit längerer Zeit Überlegungen und 
Planungen, um dort ein Dienstleistungsgebäude zu erstellen. 
Inzwischen sind liegen die fi nalen Planungen vor. Es ist ein 
kleiner Gebäudekomplex vorgesehen, der eine Physiotherapie, 
einen Arzt und Büronutzungen beinhaltet. Da die 2018 getrof-
fenen Festsetzungen für das Mischgebiet sehr eng sind, ist 
es notwendig den Bebauungsplan ein zweites Mal zu ändern 
und die Festsetzungen anzupassen. Damit auch das Ärztehaus 
ggf. bei Bedarf nach Norden erweitert werden kann, werden 
die beiden direkt im Allgemeinen Wohngebiet angrenzende 
noch freie Bauplätze dem Mischgebiet zugeordnet (Flurstü-
cke 3/15 und 3/16). Diese hat die Gemeinde bisher bewusst 
noch nicht dem Verkauf frei gegeben, um fl exibel auf die not-
wendigen Flächenbedarfe eines Ärztehauses reagieren zu 
können. Ebenfalls wird das gesamte Flurstück 3/3 vollständig 
in den Bebauungsplan als Mischgebiet einbezogen. Im Zuge 
der 2. Änderung wird auch auf den ursprünglich angedach-
ten Parkstreifen verzichtet und dafür auf der westlichen Seite 
ein durchgängiger Gehweg festgesetzt. Mit dem Bebauungs-
plan werden hauptsächlich Flächen überplant, die sich im 
Geltungsbereich eines in Kraft getretenen Bebauungsplanes 
befi nden. Die neu hinzukommenden Flächen befi nden sich 
im baurechtlichen Innenbereich. Da es sich somit um eine 
Maßnahme der Innenentwicklung handelt, kann der Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
durchgeführt werden. Nach kurzer Aussprache fasste der 
Gemeinderat einstimmig den Beschluss, der Bebauungsplan 
„Lederer, 2. Änderung“ zur Änderung des Bebauungsplans 
„Lederer, 1. Änderung“ und der Satzung der dazugehörigen 
örtlichen Bauvorschriften im sog. beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB wird aufgestellt. Der Entwurf des Bebau-
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ungsplans „Lederer, 2. Änderung“ wird öffentlich ausgelegt 
und die Träger öffentlicher Belange angehört. 
  
Klarstellung- und Ergänzungssatzung „Rudelsdorf“ - Sat-
zungsbeschluss 
Die dritte öffentliche Auslegung zur o. g. Satzung fand vom 
15.08.2022 bis zum 16.09.2022 statt. Ebenso wurden die Trä-
ger öffentlicher Belange nochmals angehört. Die im Rahmen 
der erneuten öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen wurden, wie vom Kreisplanungsamt vorgeschlagen, 
abgewogen. Den formulierten Abwägungsvorschlägen wurden 
zugestimmt. Der Gemeinderat stimmte dem Entwurf zum öf-
fentlich-rechtlichen Vertrag zu. Die Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung „Rudelsdorf“ in der Fassung vom 20.10.2022 
wurde gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 74 LBO als Satzung 
beschlossen. Die Verwaltung wurde beauftragt, den Satzungs-
beschluss ortsüblich bekannt zu machen. 
  
Radweg Obersteinach über Ilshofen, Hörlebach und Heide  
Gemeinsame Antragstellung - Kostenvoranschlag 
Bereits in der Sitzung vom 11.10.2021 wurde der Gemeinde-
rat informiert, dass die Stadt Ilshofen eine Radwegverbindung 
zwischen Obersteinach und Ruppertshofen nach Ilshofen 
plant. Dieser Radweg soll über das bestehende Feldwegnetz 
geführt werden. Dabei werden auch Wege auf der Gemarkung 
der Stadt Gerabronn und der Gemarkung Wolpertshausen 
(Hörlebach) miteinbezogen. Von Seiten der Gemeindeverwal-
tung wird die Ausweisung dieser Radwegverbindung grund-
sätzlich begrüßt. Nachdem der betroffene Streckenabschnitt 
auf dem Gebiet der Gemarkung Wolpertshausen schon Schä-
den aufweist, müsste dieser im Rahmen der Ausweisung und 
des Baus des Radwegs entsprechend hergerichtet werden. In 
der Zwischenzeit fanden verschiedene Ortstermine mit Ver-
tretern der Stadt Ilshofen und der Stadt Gerabronn und Be-
sprechungen mit dem beauftragten Ingenieurbüro IPE statt. 
Die Gemeinde Wolpertshausen hat in der Zwischenzeit eine 
weitere Radwegstrecke angemeldet. Die Abzweigung führt 
zur Biogasanlage bis nach Wolpertshausen-Heide. Dabei ist 
vorgesehen nahezu die gesamte Strecke mit der Ausnahme 
eines Teilstücks im Bereich Seeäcker miteinzubeziehen. Es ist 
vorgesehen Schäden zu beseitigen und den gesamten Weg 
entsprechend zu verstärken. Die gesamten Baukosten für die 
Gemeinde Wolpertshausen betragen 521.000 €. Die Gemeinde 
hat hierfür eine Förderung von 90 Prozent beantragt. 
Falls die Gemeinde nur das gemeinschaftliche Teilstück von 
Ilshofen, Gerabronn und Wolpertshausen ausbauen möchte, 
würden sich die Gesamtkosten auf 241.000 € belaufen. Hier 
wird ebenfalls eine Förderung von 90 Prozent erwartet. In der 
Zwischenzeit haben die drei beteiligten Gemeinden ebenfalls 
einen Förderantrag gestellt. Die Gemeindeverwaltung wird 
den Gemeinderat nach vollem Eingang eines Förderbescheids 
(vermutlich in 2023) weiter informieren. Ein entsprechender 
Baubeschluss müsste dann vom Gemeinderat getroffen wer-
den. Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 
  
Beschaffung eines Gerätetransportwagens für die Feuer-
wehr - Beratung und Beschlussfassung 
Gemäß dem in der Gemeinderatssitzung vom 13.09.2022 
vorgestellten Feuerwehrbedarfsplan wird der Gemeinde die 
Anschaffung eines Gerätetransportwagens für die Feuerwehr 
im Jahr 2023 empfohlen. Insgesamt bescheinigt der neue 
Feuerwehrbedarfsplan der Feuerwehr Wolpertshausen einen 
sinnvoll zusammengesetzten Fahrzeugbestand. Der Fuhr-
park besteht aktuell aus 4 Fahrzeugen: 2 Löschfahrzeuge, 1 
Mannschaftstransportwagen und 1 Gerätetransportwagen. 
Im Feuerwehrbedarfsplan wird der Einsatzbereich eines Ge-
rätewagens wie folgt beschrieben: 
Für den Transport von Nachschub und Logistik, bei dem Ein-
satzmittel, Gerätschaften und Hochwasserausstattung aus 
dem Lager des Feuerwehrhauses an die Einsatzstelle trans-
portiert werden müssen, ist die Vorhaltung eines Gerätewa-
gen GW-Transport oder GW-Logistik 1 mit Ladebordwand, 

auf den je nach Bedarf mit Rollwägen die erforderlichen Ein-
satzmittel und Gerätschaften aus dem Lager der Feuerwehr 
verladen werden können, notwendig. Das Fahrzeug sollte im 
Bedarfsfall auch eine Tragkraftspritze und B-Schläuche mit 
einer Länge von 2 x 500 Meter Länge transportieren können. 
Hierdurch wird auch eine spezielle Führerschein-Qualifi kation 
für das Führen von Anhängern entbehrlich. Bei Ausstattung 
mit einer Doppelkabine kann es auch für den Mannschaft-
stransport eingesetzt werden. Da die in Reinsberg und Ho-
henberg stationierten Schlauchanhänger defekt bzw. für die 
heutigen Anforderungen zu klein sind und daher ersetzt wer-
den müssten, gibt der Feuerwehrbedarfsplan folgende Emp-
fehlung: Alternativ kann bei einer Ersatzbeschaffung des 15 
Jahre alten Mannschaftstransportwagens, der mit seiner La-
defl äche auch zum Gerätetransport eingesetzt wird, bei einer 
entsprechenden Ausgestaltung als Gerätewagen GW-Logistik 
1 oder GW-Transport mit Ladebordwand und Doppelkabine 
auf die Beschaffung des Anhängers verzichtet werden. Für 
die Anschaffung eines neuen Feuerwehranhängers sind im 
Haushaltsplan 2022 Mittel in Höhe von 25.500 Euro einge-
plant. Diese müssten bei der Beschaffung eines neuen Gerä-
tetransportwagens nicht in Anspruch genommen werden. Für 
die Anschaffung eines neuen Gerätetransportwagens kann laut 
Feuerwehrbedarfsplan mit Kosten von ca. 200.000 Euro ge-
rechnet werden. Im Rahmen der Stellung eines Förderantrags 
wird von der Verwaltung eine Markterkundung durchgeführt, 
bei der die ungefähren Kosten für das Fahrzeug ermittelt wer-
den. Die exakten Kosten können abschließend erst nach Ende 
einer öffentlichen Ausschreibung beziffert werden. 
Die Verwaltung plant für die Beschaffung des Gerätetransport-
wagens zeitnah einen Förderantrag nach der Verwaltungsvor-
schrift über Zuwendungen für das Feuerwehrwesen (VwV-Z-
Feu) zu stellen. Hierzu haben bereits erste Gespräche seitens 
der Feuerwehr und der Verwaltung mit dem Kreisbrandmeister 
bzw. dem Landratsamt stattgefunden. Die Förderung erfolgt 
über eine Festbetragsfi nanzierung in Höhe von 25.500 Euro. 
Mit einer Bewilligung kann frühestens im Juli 2023 gerechnet 
werden. Anschließend könnte das Ausschreibungsverfahren 
gestartet werden und das Fahrzeug bei Eingang geeigneter 
Angebote beschafft werden. Bei den aktuellen Lieferzeiten ist 
mit einer Auslieferung nicht vor 2024 zu rechnen. Sollte der 
Förderantrag nicht positiv beschieden werden, müsste im 
nächsten Jahr der Förderantrag erneut gestellt werden, da die 
Gemeinde zwangsläufi g auf die Förderung angewiesen ist. Es 
ist außerdem geplant innerhalb der Feuerwehr, ähnlich wie bei 
der Beschaffung des letzten Fahrzeuges, einen Ausschuss zu 
bilden, der den gesamten Beschaffungsprozess begleitet und 
unter anderem Fragen bzgl. Ausstattung und Technik klärt. 
Einstimmig wurde die Gemeindeverwaltung ermächtigt, einen 
Förderantrag nach VwV-Z-Feu für die Beschaffung eines Gerä-
tewagens GW-Transport bzw. GW-Logistik 1 für die Feuerwehr 
zu stellen. Außerdem wurde die Verwaltung dazu ermächtigt, 
die für die Antragstellung erforderlichen Angebote im Rahmen 
einer Markterkundung einzuholen. 
  
Bestellung von zwei Vertretungsstandesbeamtinnen 
Im Rahmen des öffentlich-rechtlichen Vertrags über die Über-
tragung der Aufgaben des Personenstandswesens im Vertre-
tungsfall zwischen der Gemeinde Wolpertshausen, der Stadt 
Vellberg und der Stadt Ilshofen vom 14.03.2012 können die 
Standesbeamten der beteiligten Gemeinden zu stellvertreten-
den Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Wolperts-
hausen bestellt werden. Bei der Stadt Ilshofen wurde Frau 
Jasmin Knörzer mit Wirkung vom 19.09.2022 zur Vollstandes-
beamtin ernannt. Bei der Stadt Vellberg wurde Frau Larissa 
Hald mit Wirkung vom 01.10.2022 zur Vollstandesbeamtin 
ernannt. Frau Jasmin Knörzer und Frau Larissa Hald sollen 
nun ebenfalls als stellvertretende Standesbeamtinnen für den 
Standesamtsbezirk Wolpertshausen bestellt werden, um in ei-
nem Vertretungsfall auch für das Standesamt Wolpertshausen 
tätig werden zu können. 
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Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die Standesbe-
amtin der Stadt Ilshofen, Frau Jasmin Knörzer und die Stan-
desbeamtin der Stadt Vellberg, Frau Larissa Hald mit Wirkung 
vom 20.10.2022 zu stellvertretenden Standesbeamtinnen für 
den Standesamtsbezirk Wolpertshausen bestellt werden. 
  
Neue Umspannstation für Reinsberg 
Bürgermeister Silberzahn gibt bekannt, dass die Maststation 
am Flurweg 325 durch eine Umspannstation an der Heroltstra-
ße südlich des alten Waaggebäudes ersetzt wird. Der Ge-
meinderat nahm den Bau einer Umspannstation zur Kenntnis. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die derzeit angespannte Versorgungssituation in Deutsch-
land führt dazu, dass die Wahrscheinlichkeit einer drohenden 
Gasmangellage steigt. Das könnte auch zu Engpässen in der 
Stromversorgung führen. Für eine bestmögliche Vorbereitung 
hat Ihre Kommune gemeinsam mit der Netze BW für Sie die 
wichtigsten Fakten zusammengefasst. 
  
1. Kommt eine Gasmangellage? 
Ein klares Ja oder Nein gibt es aber nicht. Dank eines bisher 
warmen Jahres sind die Gasspeicher in Deutschland gut ge-
füllt, aktuell ist die Gasversorgung stabil. Die Höhe des Gas-
verbrauches in den kommenden Monaten hängt sehr stark 
von der Witterung ab. Zurzeit müssen wir von einer möglichen 
Gasmangellage ausgehen. 
  
2. Was bedeutet eine Gasmangellage für mich? 
Kommt es zu einer Gasmangellage, verpfl ichtet die Bun-
desregierung (Bundeslastverteiler) zuerst Industriekunden, 
ihren Gasbezug zu reduzieren oder auf Null zu senken. Ihr 
persönlicher Netzbetreiber arbeitet dabei stets eng mit dem 
Bundeslastverteiler zusammen. Auch wenn die sogenannten 
„geschützten Kunden“ (Privathaushalte oder soziale Einrich-
tungen) erst an zweiter Stelle in die Pfl icht genommen wer-
den, kann es aus technisch nicht vermeidbaren Gründen, z. 
B. bei einem Druckabfall, zu Gasausfällen in Privathaushalten 
kommen. 
  
3. Welchen Einfl uss hat eine Gasmangellage auf die Strom-
versorgung? 
Um die schwankende Leistung Erneuerbarer Energien aus-
zugleichen, werden rund 14% des Stroms in unseren Net-
zen mit Gas erzeugt. Ein Gasmangel kann so auch zu einem 
Strommangel führen. Zudem raten wir dringend vom Kauf von 
Heizlüftern ab: Werden zu viele elektrisch betriebene Geräte 
zeitgleich genutzt, drohen Überlastungen des lokalen Strom-
netzes und damit auch ein Stromausfall bei Ihnen Zuhause. 
  
4. Was kann ich persönlich tun? 
Eine gute und bedachte Notfallvorsorge hilft Ihnen dabei, auf 
den Ernstfall vorbereitet zu sein. Grund zur Panik besteht nicht 
- sorgen Sie dennoch unter anderem für Ersatzleuchtmittel und 
ein netzunabhängiges Radio. Weitere Empfehlungen hat das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BKK) zusammengestellt: 
 

Zudem ist Solidarität beim Energiesparen ge-
fragt! Hilfreiche Tipps bietet die Kampagne 
„CLEVERLÄND“ der baden-württembergischen 
Landesregierung: 

Freundliche Grüße 
  
gez.  gez.
Jürgen Silberzahn Steffen Ringwald 
Bürgermeister Geschäftsführer 
  

Standesamt eingeschränkt erreichbar 
Das Standesamt Wolpertshausen ist krankheitsbedingt bis 
auf Weiteres nur eingeschränkt erreichbar. 
Bitte vereinbaren Sie für Ihr Anliegen telefonisch oder 
per E-Mail einen Termin bei Frau Schiele-Tahta, Tel. Nr.: 
07904/9799-24, 
E-Mail: melina.schiele-tahta@wolpertshausen.de. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
Ihr Bürgermeisteramt

Bundesagentur für Arbeit 
Der Blick nach vorne - Herausforderungen meistern und Chan-
cen nutzen 
„Zeit für mich“ - Veranstaltungsreihe für Wiedereinstei-
gerInnen 
Das Leben läuft selten nach Plan. Ungeplantes einfach anpa-
cken, gut umsetzen und dabei den Überblick behalten, ist die 
große Kunst. Egal ob im Alltag oder bei der Lebensplanung 
- der Blick für das Wesentliche ist nicht angeboren, sondern 
kann erarbeitet werden. Dabei geht es nicht um Techniken und 
Tools, sondern die eigenen Vorstellungen und Werte. 
Im Online-Workshop am Dienstag, 22. November von 8.30 bis 
10.30 Uhr gehen die Teilnehmenden folgenden Fragen nach. 
Wie gehe ich mit Veränderungen und Herausforderungen um? 
Welche Chancen stecken in einer Krise? Was können wir da-
raus für die Zukunft lernen? Was brauche ich, um mich für 
Veränderungen zu stärken? 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung er-
forderlich per E-Mail (Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.
de) oder telefonisch bei Susanne Ehrmann unter 0791 / 9758 
321. Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Endgerät be-
nötigt. Die Zugangsdaten werden mit der Anmeldebestäti-
gung mitgeteilt. 
Die Veranstaltungsreihe „Zeit für mich“ richtet sich an Wie-
dereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger. Die Veranstaltun-
gen sind aufeinander aufgebaut, können aber auch einzeln 
besucht werden. 

Deutsche Rentenversicherung

Information, Beratung und Auskunft über

• Renten 
• Medizinische und berufl iche Reha 
• Kranken- und Pfl egeversicherung der Rentner 
• Versicherungs- und Beitragsfragen 

Persönliche Beratung
 •  Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in 

Schwäbisch Hall, Bahnhofstraße 28:
 Mo.- Mi. 08:00 Uhr – 16:00 Uhr  
 Do. 08:00 Uhr – 18:00 Uhr 
 Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Termin-
vereinbarung unter 0791 97130 0 erforderlich! 
  

Telefonische  Beratung 
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791 
97130-0 vereinbart werden. 
  
Video-Beratung 
Termine für Videoberatung können direkt im Internet ge-
bucht werden: www.drv-bw.de/videoberatung 
  
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge 
Termine können unter 0791 97130-181 vereinbart werden 
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Die nächsten Termine: 
- 06.12.2022 „Tools zur Selbstorganisation“ 
- 19.12.2022 „Erfolgreich durch Beziehungen und Netzwerke“ 
- 09.01.2023 „Die Zukunft in die Hand nehmen“ 
  
Berufl icher Wiedereinstieg leicht gemacht 
Online-Seminar am 23. November 
Wer nach einer Familienzeit wieder zurück in den Beruf will, 
hat viele Fragen zur Entwicklung des aktuellen Arbeitsmarktes. 
Wo sind wichtige Informationen zu fi nden? Was sind die aktu-
ellen Trends und welche Kompetenzen braucht man? Welche 
Chancen gibt es im erlernten Beruf und welche Alternativen 
stehen zur Verfügung? 
Im Online-Seminar am Mittwoch, 23. November von 9 bis 
10 Uhr erfahren die Teilnehmenden Aktuelles rund um den 
Arbeitsmarkt. Die Veranstaltung fi ndet online statt. Für die 
Teilnahme wird ein internetfähiges Endgerät benötigt. Die Zu-
gangsdaten werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung bis 
zum 21. November erforderlich per E-Mail (Schwaebischhall.
BCA@arbeitsagentur.de) oder telefonisch bei Susanne Ehr-
mann unter 0791 / 9758 321. 
Die Veranstaltung fi ndet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Planen Sie Ihre Zukunft - Wiedereinstieg leicht(er) gemacht“ 
statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich berufl ich orientie-
ren wollen oder einen (Wieder-) Einstieg in den Beruf planen. 
Veranstalterinnen sind die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Arbeitsagenturen. 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg  
Ermittlung gegen Pfl egedienst 
Beamte der Finanzkontrolle Schwarzarbeit des Hauptzollamts 
Stuttgart sowie des Polizeipräsidiums Stuttgart haben heute 
im Beisein von Mitarbeitern der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg und Beamten der Staatsanwalt-
schaft Stuttgart in deren Auftrag mehrere Objekte im süddeut-
schen Raum sowie in der Slowakei durchsucht. 
Die Durchsuchungen stehen im Zusammenhang mit Ermitt-
lungen der Staatsanwaltschaft Stuttgart, die sich gegen den 
Betreiber eines Stuttgarter Pfl egeunternehmens sowie den 
Geschäftsführer einer slowakischen Leiharbeitsfi rma richten. 
Den Männern wird vorgeworfen, im Zusammenwirken Ar-
beitnehmer aus dem Ausland als 24-Stunden-Pfl egekräfte in 
den Haushalten der Kunden zu beschäftigen, ohne für die Ar-
beitnehmer Sozialversicherungsbeiträge abzuführen. Zudem 
besteht insbesondere der Verdacht der Urkundenfälschung 
und des Abrechnungsbetruges gegenüber den Kranken- und 
Pfl egekassen, da die Beschuldigten Personen mit gefälschten 
Berufsurkunden eingesetzt haben sollen. 
Insgesamt sollen im Tatzeitraum von 2019 bis 2021 Sozial-
abgaben für mehr als 130 Arbeitnehmer hinterzogen worden 
sein. Nach vorläufi gen Berechnungen der in die Ermittlungen 
einbezogenen Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, beläuft sich der Beitragsschaden für die Sozialkas-
sen auf mehr als zwei Millionen Euro. 
Im Zuge der Durchsuchungsmaßnahmen konnten mutmaß-
lich illegal erlangte Vermögenswerte des Pfl egeunternehmens 
arrestiert werden. 
Zudem wurden zahlreiche Unterlagen und elektronische Be-
weismittel sichergestellt, die nun ausgewertet werden müssen. 
Weiterhin befragten die eingesetzten Beamten im Rahmen der 
Maßnahme mehrere Beschäftigte des Unternehmens, die als 
Pfl egekräfte bei verschiedenen Privathaushalten eingesetzt 
waren, als Zeugen. 
An den Maßnahmen nahmen unter Beteiligung der Staats-
anwaltschaft Stuttgart 120 Zollbeamte, 21 Beschäftigte ver-
schiedener Landespolizeibehörden und drei Mitarbeiter der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg teil. Die 
Durchsuchungen in der Slowakei wurden von den örtlichen 
Zoll- und Polizeibehörden unterstützt. 

Nachdem bereits im April dieses Jahres umfangreiche Ermitt-
lungen des Zolls gegen einen Stuttgarter Pfl egedienstleister 
durchgeführt wurden, handelt es sich bei den Maßnahmen ge-
gen die beiden Männer bereits um das zweite Großverfahren 
im Pfl egebereich der Finanzkontrolle Schwarzarbeit Stuttgart. 
Weitere Informationen können Sie auf unserer Internetseite un-
ter http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen. 

Landratsamt Schwäbisch Hall
Computerkurse für Frauen mit Migrati-
onshintergrund: Second IT Store spendet 
Equipment  
Seit über einem Jahr bietet das Landratsamt 
Schwäbisch Hall Computerkurse für Frauen 
mit Migrationshintergrund an. Die Second 
IT Store GmbH aus Schwäbisch Hall unter-
stützte dieses wichtige Angebot nun mit ei-

ner großzügigen Spende in Form von Computern, Monitoren 
und Tastaturen.  
In vielen Lebensbereichen werden Grundkenntnisse im Um-
gang mit Computern vorausgesetzt. Texte zu bearbeiten, Da-
ten zu erfassen, eine Recherche im Internet und das sichere 
Bedienen von Druckern gehören insbesondere im Arbeitsalltag 
zumeist fest dazu. Um Frauen mit Migrationshintergrund den 
Erwerb dieser wichtigen Kompetenzen zu ermöglichen, bietet 
das Landratsamt Schwäbisch Hall unter dem Titel „@frau.de“ 
seit Oktober 2021 regelmäßig Computerkurse in Schwäbisch 
Hall, Crailsheim und Gaildorf an. Um dieses Angebot weiter 
zu unterstützen, wendete sich die Second IT Store GmbH aus 
Schwäbisch Hall jetzt mit einer großzügigen Hardware-Spende 
in Form von Computern, Monitoren und Tastaturen im Wert 
von rund 2.500 Euro an das Amt für Migration. 
Motivierende Atmosphäre 
„Die Computerkurse ‚@frau.de‘ sind ein laufendes Angebot 
und werden aus Mitteln des Landkreises fi nanziert“, so Land-
rat Gerhard Bauer. „Pädagogisch begleitet werden sie durch 
die Bildungsträger ‚Kunert & Buckel‘ sowie dem Kolping Bil-
dungswerk, das bis dato mit Leihgeräten für die Computer-
kurse ausgeholfen hatte. Ich freue mich, dass unser wichti-
ges Angebot durch die großzügige Equipment-Spende jetzt 
weiter gefördert werden kann. Mein ausdrücklicher Dank gilt 
der Second IT Store GmbH.“ 
„Ein besonders schöner Aspekt an den Computerkursen für 
Frauen mit Migrationshintergrund ist, dass sie völlig ohne 
Leistungsdruck und in einer motivierenden Atmosphäre statt-
fi nden können“, ergänzt Renate Hübsch, Fachbereichsleite-
rin für Integration im Amt für Migration des Landratsamtes 
Schwäbisch Hall. „Die teilnehmenden Frauen erhalten Grund-
kenntnisse vermittelt, die zum Beispiel für die Aufnahme einer 
Arbeit sehr wichtig sein können. Darüber hinaus möchten wir 
die Teilnehmerinnen aber ermuntern, ihr erworbenes Wissen 
auch im privaten Umfeld weiter anzuwenden.“ 

Von links: Marcus Buckel vom Bildungsträger Kunert & Buckel,
Renate Hübsch vom Landratsamt Schwäbisch Hall und Peter
Wassenhoven vom Second IT Store bei der Spendenübergabe 
der Computer, Monitore und Tastaturen. Foto: Landratsamt
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„Die Second IT ist in vielen Bereichen sozial engagiert“, un-
terstreicht ein Unternehmenssprecher der Second IT Store 
GmbH aus Schwäbisch Hall. „So war die Ausstattung eines 
Schulungsraums für die Computerkurse eine gute Möglichkeit 
für uns, die Integration von Frauen mit Migrationshintergrund 
zu unterstützen und voranzutreiben.“ 
Computerkurse für Frauen mit Migrationshintergrund 
Im Oktober dieses Jahres wurde erneut mit Computerkur-
sen für Frauen mit Migrationshintergrund an den Standorten 
Schwäbisch Hall, Crailsheim und Gaildorf gestartet. Die Nach-
frage war sehr hoch. Weitere Informationen zu den Kursan-
geboten gibt es telefonisch unter 0791 755-7964 und -7517 
sowie per E-Mail an Amt-fuer-Migration@LRASHA.de. 

Kindertagespfl ege - eine neue berufl iche Perspektive?  
Der Landkreis informiert über die Aufgaben, Rahmen-
bedingungen und Qualifi zierung zur Kindertagespfl ege-
person 
Am Mittwoch, den 09. November 2022, sowie am Montag, 
den 21. November 2022 fi nden jeweils um 16.30 Uhr im Land-
ratsamt in Schwäbisch Hall Informationsveranstaltungen zur 
Tätigkeit als Kindertagespfl egeperson statt. 
Wie werde ich Kindertagespfl egeperson? Wie viele Kinder 
kann ich betreuen? Worauf muss ich achten und wie kann der 
Betreuungsalltag in der Kindertagespfl ege aussehen? Antwor-
ten auf diese und weitere Fragen zum Thema Kindertagespfl e-
ge erhalten interessierte Frauen und Männer am Mittwoch, 
den 09. November 2022 und am Montag, den 21. November 
2022 im Landratsamt in Schwäbisch Hall. 
Eine Mitarbeiterin des Fachdienstes Kindertagesbetreuung 
informiert ab 16.30 Uhr in Raum 046 im Erdgeschoss des 
Landratsamtes über die Tätigkeit als Kindertagespfl egeper-
son, Voraussetzungen, Rahmenbedingungen in der Kinder-
tagespfl ege und den Qualifi zierungskurs. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen. 
Begeisterung und Neugierde 
Sich von der Begeisterung und Neugierde ihrer Tageskinder 
anstecken zu lassen - diese Bereicherung erleben Kinderta-
gespfl egepersonen jeden Tag. 
In der Kindertagespfl ege fi nden Frauen und Männer eine sinn-
volle und erfüllende Tätigkeit: Sie bieten ihren Tageskindern 
eine Betreuung im familiären Rahmen und kümmern sich in-
tensiv um jedes Kind. 
Wer gerne mit Kindern zusammenarbeitet, dem eröffnet diese 
Tätigkeit viele neue Perspektiven. 
Der nächste Qualifi zierungskurs 
Der nächste Qualifi zierungskurs zur Kindertagespfl egeperson 
startet am 23. Januar 2023. Anmeldungen zum Kurs oder zur 
Informationsveranstaltung sind ab sofort unter 0791 755-7976  
oder unter  kindertagespfl ege@lrasha.de, möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie ebenfalls über den Fach-
dienst Kindertagesbetreuung, unter 0791 755-7976 oder unter 
kindertagespfl ege@lrasha.de 

Corona-Schutzimpfung: 
Impftermin im Klinikum Crailsheim 
Am Samstag, 12. November bietet das Impf-Team des Land-
kreises im Klinikum Crailsheim von 11 bis 15 Uhr Coro-
na-Schutzimpfungen an. In der darauffolgenden Woche wird 
am Freitag, 18. November, von 15 bis 18 Uhr, dann wieder im 
Landratsamt Schwäbisch Hall geimpft. Termine gibt es online 
unter www.LRASHA.de/impftermine oder direkt über das Bu-
chungs-Tool des Landes unter www.impftermin-bw.de.  
Am Samstag, 12. November, gibt es im Klinikum Crailsheim, 
Gartenstraße 21, von 11 bis 15 Uhr wieder die Möglichkeit, 
sich gegen Covid-19 impfen zu lassen. Die Terminbuchung 
ist hierfür online unter www.LRASHA.de/impftermine oder di-
rekt über das Terminbuchungs-Tool des Landes unter www.
impftermin-bw.de freigeschaltet. 
Angeboten werden sowohl Erst- und Zweit- als auch Auffri-
schungsimpfungen (Booster). Der 1. Booster ist frühestens 
drei Monate nach der Zweitimpfung möglich. Die 2. Boos-

terimpfung kann für Personen über 70 Jahre 3 Monate nach 
der 1. Auffrischungsimpfung erfolgen. Bedingung für die 2. 
Booster-Impfung ab 60 Jahren ist nach der STIKO-Empfeh-
lung im Regelfall, dass die erste Booster-Impfung oder die 
letzte Corona-Infektion mindestens sechs Monate her ist. Nur 
in begründeten Einzelfällen kann der Abstand auf vier Monate 
reduziert werden. Dazu sollte der Hausarzt aufgesucht werden. 
Zur Verfügung stehen die Impfstoffe von Biontech und Mo-
derna. Die Impfstoffe, die auf die Omikron-Subvarianten BA.1 
sowie BA.4/BA.5 angepasst sind, werden durch die Impfteams 
des Landkreises eingesetzt. 
Auch Kinderimpfungen ab 5 Jahren sind während der be-
kanntgegebenen Öffnungszeiten möglich. Ein Kinderarzt ist 
allerdings nicht zwingend anwesend. 
Zur Covid-Impfung mitgebracht werden müssen die Versicher-
tenkarte, ein gültiges Ausweisdokument sowie - falls vorhan-
den - das Impfbuch. Minderjährige benötigen die Einverständ-
niserklärung der Eltern und den Kinderausweis. 
Die vor der Impfung zu unterschreibenden Formulare (Aufklä-
rungsmerkblatt zur Covid-Impfung, Anamnese- und Einwilli-
gungsbogen zur Schutzimpfung) werden bei der Anmeldung 
ausgehändigt oder können bereits ausgefüllt zur Impfung 
mitgebracht werden. Die Unterlagen sind unter 
https://impfen-bw.de/#/vorabregistrierung sowie auf der Web-
seite des Robert-Koch-Instituts www.rki.de erhältlich. 
Der nächste Impftermin: 
Datum: Freitag, 18. November 2022 
Uhrzeit: 15 bis 18 Uhr 
Ort: Landratsamt Schwäbisch Hall, Münzstraße 1, 
74523 Schwäbisch Hall  

Landkreis Schwäbisch Hall gewinnt Auszeichnung 
„Energie-Kommune des Monats 
Die Agentur für Erneuerbare Energien e.V. (AEE) hat jüngst 
das Engagement des Landkreises Schwäbisch Hall in Sachen 
Klimaschutz gewürdigt und dem Landkreis die Auszeichnung 
„Energie-Kommune des Monats“ verliehen. 
Der Landkreis Schwäbisch Hall kann bereits auf viele erfolgrei-
che Energieprojekte zurückblicken und hat sich für die Zukunft 
das Ziel gesetzt, diesen erfolgreichen Weg weiterzugehen. Die 
energiepolitische Arbeit orientiert sich bereits seit mehr als 
zwei Jahrzehnten an den Prinzipien der Nachhaltigkeit, den 
Zielvorstellungen eines wirksamen Klima- und Umweltschut-
zes sowie einer umweltverträglichen Wirtschaftsentwicklung. 
Im Oktober wurde der Landkreis Schwäbisch Hall von der 
Agentur für Erneuerbare Energien e.V. (AEE) für sein Engage-
ment im Rahmen der Energiewende ausgezeichnet. „Ich bin 
hocherfreut darüber, dass mit dieser Auszeichnung unsere ge-
meinsamen Anstrengungen für den Klimaschutz und die Nach-
haltigkeit Beachtung und Beifall erhalten“, so Landrat Gerhard 
Bauer. „Ich bin stolz auf unsere Erfolge und freue mich, auch 
in Zukunft unser Bestes für den schonenden Umgang unserer 
Ressourcen zu tun. Diese Verantwortung tragen wir alle für 
die künftigen Generationen und unseren schönen Landkreis!“ 
Der Landkreis setzt unter der Koordination von Klimaschutz-
managerin Caroline Schöner aktuell einen Katalog aus Kli-
maschutzmaßnahmen um, die im Klimaschutzkonzept des 
Landkreises von 2016 identifi ziert wurden. 
„Seit der Erstellung des Konzeptes konnten inzwischen zahl-
reiche Maßnahmen umgesetzt werden, andere wurden wie-
derum angepasst oder durch neue Maßnahmen ersetzt“, er-
läutert Caroline Schöner. 
  
Erst in diesem Jahr wurde für die Energiewende im Landkreis 
ein Zeichen gesetzt: Der Kreis verabschiedete zusammen mit 
24 seiner 30 Kommunen eine gemeinsame Klimastrategie. 
Zentral gesteuert wird die Umsetzung von Maßnahmen auf 
Kreis- und Kommunalebene durch das energieZENTRUM. 
Das energieZENTRUM ist eine wichtige Säule bei der Energie-
wende im Landkreis. Ziel der Energieagentur des Landkreises 
ist es, die Energiewende in der Region voranzubringen und 
Kommunen, Unternehmen und Privatpersonen im Landkreis 
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zu den Themen Energiesparen, Erneuerbare Energien und 
Klimaschutz neutral zu beraten. 
Dass der Landkreis in Sachen Klimaschutz eine Vorreiterrol-
le einnimmt, zeigt auch das Projekt Fluxlicon, bei dem der 
Landkreis als eine von acht Modellkommunen ausgewählt 
wurde. Ziel des Projektes ist, ein System zum Einsatz von 
Second-Life-Batterien in der kommunalen Ladeinfrastruktur 
zu entwickeln. Dafür wird Batterien aus E-Autos, die trotz vor-
hergehender Nutzung weiterhin im Durchschnitt 80 Prozent 
der ursprünglichen Kapazität besitzen, ein zweites Leben als 
lokaler stationärer Energiespeicher gegeben. So wird das 
Stromnetz fl exibilisiert und Solar- oder Windstrom kann zur 
späteren Einspeisung gespeichert werden. Außerdem können 
Lastspitzen in Zeiten von hohem Verbrauch über den Speicher 
ausgeglichen werden. Aktuell befi ndet sich das Forschungs-
projekt in der zweiten Phase des Auswahlprozesses.

Dekan Christof Messerschmidt zu Besuch bei Landrat 
Gerhard Bauer 
Kürzlich besuchte Christof Messerschmidt, neuer Dekan im 
Kirchenbezirk Schwäbisch Hall, Landrat Gerhard Bauer für 
ein Kennenlerngespräch im Schwäbisch Haller Landratsamt. 
Landrat Bauer wünschte Dekan Messerschmidt alles Gute für 
seine neue Aufgabe. 
Christof Messerschmidt trat sein Amt als Dekan des Kirchen-
bezirks Schwäbisch Hall am 1. Oktober 2022 an. 

Foto: Landratsamt Schwäbisch Hall 

Neue Teilzeitklasse in der Hauswirtschaft – noch Plätze frei 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt in Ilshofen bietet ab 
Januar 2023 bis Frühjahr 2025 eine neue Teilzeitklasse zur 
„Staatlich geprüften Fachkraft für Hauswirtschaft“ an. 
Im Unterricht werden hauswirtschaftliche Fertigkeiten und 
Kenntnisse, sowie Grundlagen in Betriebs- und Haushaltsma-
nagement vermittelt. Er fi ndet montagabends und ca. einmal 
pro Monat samstags außerhalb der Schulferien statt. 
Weitere Informationen sowie die Anmeldeunterlagen erhalten 
Interessierte per E-Mail unter b.foerster@LRASHA.de oder 
unter Telefonnummer 07904/7007-3162. 
gez. Förster

Kreishaushalt 2023 – die wichtigsten Positionen 
In der Serie zu den wichtigsten Positionen des Kreishaushalts 
2023 wurde bereits die Kreisumlage, die Verschuldung und 
die größten Investitionen vorgestellt. Heute wird der Sozial-
haushalt in den Fokus genommen. Dieser gliedert sich in die 
Bereiche Sozial- und Jugendhilfe sowie Migration. 
„In der Sozialhilfe planen wir für das Jahr 2023 mit einem Zu-
schuss von 73,4 Millionen Euro. Das sind 3,5 Millionen Euro 
mehr als in 2022. Die Bundesregierung hat Mitte dieses Jahres 
beschlossen, die bewährten Strukturen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz für die Flüchtlinge aus der Ukraine aufzu-
geben. Der Rechtskreiswechsel erfolgte ab 01.06.2022. Seit-
her erhalten Gefl üchtete aus der Ukraine, die arbeitsfähig sind, 
Grundsicherung für Arbeitsuchende vom Jobcenter. Rentner 

erhalten Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung vom Sozialamt des Landrat-
samtes. Die Doppelstrukturen führen in beiden Bereichen zu 
einem Anstieg der Fallzahlen. Außerdem gibt es bei der Ab-
grenzung der Leistungen sehr komplizierte Regelungen. Der 
Rechtskreiswechsel führt zudem zu einer fi nanziellen Mehr-
belastung für die Landkreise, da ein Teil der Unterkunftskos-
ten zu Lasten der Landkreise geht. Für 2022 und 2023 wird 
der gesamte Mehraufwand vom Land Baden-Württemberg 
zu 70 Prozent pauschal erstattet. Für die verbleibenden 30 
Prozent müssen die Landkreise aufkommen, so der Landrat. 
Der Zuschuss des Landkreises für die Eingliederungshilfe für 
behinderte Menschen steigt auf 54,1 Millionen Euro, eine Zu-
nahme um 5,5 Millionen Euro. Ursächlich hierfür ist im We-
sentlichen die Einführung des Bundesteilhabegesetzes und 
den damit verbundenen Leistungsverbesserungen. Im Bereich 
der stationären Hilfe zur Pfl ege entstehen aufgrund höherer 
Personalkosten sowie steigenden Energie- und Sachkosten 
höhere Ausgaben, welche allerdings durch höhere Leistun-
gen der Pfl egekassen kompensiert werden. Mit dem neuen 
„Wohngeld Plus“ soll der Kreis der Wohngeldberechtigten 
von heute 600.000 auf zwei Millionen Bürgerinnen und Bür-
ger bundesweit erweitert werden. Der Wohngeldbetrag wird 
erhöht und eine dauerhafte Heizkostenkomponente soll die 
steigenden Energiekosten abfedern. Die Leistungen bezah-
len bisher Bund und Land je zur Hälfte. Für die Umsetzung 
werden die Stadt- und Landkreise weiter zuständig sein. Die 
Wohngeldreform wird zu einem Ansturm auf die Wohngeld-
stelle im Landratsamt am Anfang des neuen Jahres führen. 
Die Verärgerung der antragstellenden Bürgerinnen und Bürger 
über unvermeidbare lange Wartezeiten ist bereits jetzt vor-
programmiert, da Details für die Umsetzung fehlen und auch 
nicht damit gerechnet wird, dass diese rechtzeitig vorliegen 
werden. Die Bunderegierung macht es sich zu einfach, wenn 
sie meint: „Die Kommunen werden das schon schaffen““, so 
der Landrat in seiner Haushaltsrede. 
Der Zuschuss für die Jugendhilfe betrage unter dem Strich 
32,3 Millionen Euro und liege damit um 2 Millionen Euro über 
dem Haushaltsansatz 2022. Die größten Einzelposten sind die 
Leistungsausgaben für die Hilfe zur Erziehung, die Eingliede-
rungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche und 
die Hilfe für junge Volljährige. 
„Nach dem Ausbruch des Ukrainekriegs sind bis jetzt 2.287 
Flüchtlinge im Landkreis angekommen. Die meisten Gefl üch-
teten aus der Ukraine konnten privat unterkommen. Mehrere 
zur Unterbringung der Gefl üchteten vorbereitete Sporthallen 
konnten deshalb wieder geräumt werden. In den letzten Wo-
chen stiegen die Zuweisungen von Ukraine-Flüchtlingen und 
Asylbewerbern erheblich. Deshalb sei fraglich, ob die vor-
handenen und dieses Jahr noch entstehenden Unterkunfts-
kapazitäten für bis zu 1.300 Flüchtlinge ausreichen werden. 
Es könnte deshalb wieder zu Hallenbelegungen kommen“, 
erklärte der Landrat.

Abfuhrtermine
Biomüll und Restmüll Mittwoch, 30. November 2022 
Papiertonne Mittwoch, 30. November 2022 
Gelber Sack Freitag, 25. November 2022 
Die Mülltonnen sowie die Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr 
zur Abholung bereitstehen. 
Bitte achten Sie darauf, dass an Müllabfuhrtagen enge Zu-
fahrten und Wendeplatten nicht durch parkende Autos zu-
gestellt sind.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 ist die neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst
Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst - 116 117 - eingeführt. Diese kostenlose Rufnummer 
ersetzt die bisherige Nummer für den allgemeinärztlichen Be-
reitschaftsdienst. Die Rufnummern für fachärztliche Dienste 
(Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In 
Baden-Württemberg gibt es ein fl ächendeckendes Netz von 
Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen fi nden Sie auf der Home-
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der 
Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der 
nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. 
Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch be-
nötigen, bleiben Sie in der Leitung.
Sie  werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle wei-
tergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztetafel am Wochenende - ab 27.5.2015
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den gesamten Landkreis 
Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei 
oder 0791/19 222 (DRK-Leitstelle)
werktags 18.00 bis 8.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage  8.00 bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis am Diakonie-Krankenhaus, 
Schwäbisch Hall
Diakonie-Straße 10, Tel. 0791/753-4567
Sa, So, Feiertage  8.00 bis 22.00 Uhr durchgehend 
be setzt, Voranmeldung empfehlenswert.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst an Wochenenden und Feier-
tagen wird zentral unter der Telefonnummer 0711-7877799 
bekannt gegeben.

Rettungsdienst
Bei lebensbedrohlichen Notfällen, wie Ohnmacht, Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112

112 nur im Notfall anrufen
Extranummern für Krankentransporte

Die Nummern im Überblick
112 bei Feuer, Unfall oder medizinischem Notfall

(0791) 19 222 für Krankentransporte (wichtig mit Vorwahl)

Telefonseelsorge, 
Telefon 0800 111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, 
kostenfrei. 

Krankenpfl egedienst Ilshofen-Wolpertshausen
Die Schwestern sind unter der Telefonnummer 07904/466 
(Anrufbeantworter) erreichbar.

Häusliche Kranken-

und Altenpfl ege

Pfl egeteam Ilshofen

Telefon (0 79 04) 4 66

Bitte sprechen Sie auf unseren 
Anrufbeantworter, dieser wird 
mehrmals täglich abgehört. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Stark für andere
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchenbezirk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchengemeinden
Krankenpfl egevereine

Information & Beratung bei Fragen zu 
Pfl ege und Hilfe im Alltag.

Wir beraten Sie unabhängig und kos-
tenfrei im:

• Pfl egestützpunkt Crailsheim
im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21
Telefon 07951 492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de.

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
unter: 0152-06364980 oder 0152-06364983 
oder per E-Mail: info@wolpis0-100.de 
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet: 
www.wolpis0-100.de

Apotheken-Notdienst
Samstag, 19.11.2022 
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4,
74572 Blaufelden, Tel. 07953 - 3 19 
Kochertal-Apotheke Sulzbach, Hauptstr. 50
74429 Sulzbach-Laufen (Sulzbach), Tel. 07976 - 4 00 
Vitalwelt-Apotheke im Kerz, Daimlerstr. 70,
74545 Michelfeld (Kerz), Tel. 0791 - 97 16 04 
Sonntag, 20.11.2022 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195,
74564 Crailsheim (Roßfeld), Tel. 07951 - 4 73 08 10 
Dreikönig-Apotheke Schwäbisch Hall, Am Spitalbach 21,
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791 - 97 09 10 
jeweils von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am nächsten Tag
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Apotheken-
Notdienstfi nder

kostenfrei aus dem 
Festnetz

0800 0022 8 33

Handy max. 69 ct/min.

22 833

für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Gartenstr. 13, 74653 Künzelsau-Gaisbach
Telefon 0700 - 11 22 44 77
Mail: info@lichtblick-tak.de
www.lichtblick-tak.de

Service- bzw. Störungsnummern der Netze BW:
Service: 0800-3629900
Störung Strom: 0800-3629477
Störung Gas: 0800-3629447

Evangelische 
Kirchengemeinde
Reinsberg

Pfarrerin Annemarie Schirrschmidt u. Pfarrer Stefan Schirrschmidt
Pfarrbuckel 3, 74549 Wolpertshausen, Tel.: 07904 / 267,
Email: Pfarramt.Reinsberg@elkw.de

Mittwoch, 16. November 2022 - Buß- und Bettag 
Die Konfi rmanden sind zum Buß- und Bettaggottesdienst 
eingeladen. Der Konfi rmandenunterricht entfällt stattdessen. 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Reinsberg mit 

Pfarrerin Annemarie Schirrschmidt 
Donnerstag, 17. November 2022 
14.00 Uhr Nachmittagstreff der Seniorengruppe 
 Advent und Weihnachten / Weihnachtsbasteln mit 

K. Leiser. Bitte eine Schere und einen Klebestift 
mitbringen. 

Sonntag, 20.November 2022 - 
Ewigkeitssonntag - Totensonntag 
10.30 Uhr Gottesdienst in Reinsberg mit Pfarrer Stefan 

Schirrschmidt und Gottesdienstbesuch von De-
kan Christof Messerschmidt 

Montag, 21. November 2022 
17.30 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Reinsberg 
Dienstag, 22. November 2022 
19.00 Uhr Teenkreis im Gemeindehaus in Reinsberg 
Mittwoch, 23. November 2022 
15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Reinsberg mit Pfarrer Stefan Schirrschmidt 
Sonntag, 27. November 2022 - 1. Advent 
10.30 Uhr Gottesdienst in Reinsberg mit Pfarrerin Annema-

rie Schirrschmidt und Gottesdienstbesuch von 
Dekan Christof Messerschmidt 

10.30 Uhr Kinderkirche in Reinsberg mit Rollenverteilung und 
Beginn der Proben für das Krippenspiel an Heilig 
Abend 

  
Weihnachten und das Krippenspiel steht vor der Tür. 
Die Kinderkirche, die Jungschar und noch so manch andere 
werden ein Krippenspiel vorbereiten. Sie sind herzlich ein-
geladen mit Ihrem Kind zur Kinderkirche zu kommen. Die 
Rollenverteilung und Proben beginnen am 1. Advent den 27. 

November 2022 um 10.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Die Proben werden dann an jedem Adventssonntag stattfi nden 
und eine Generalprobe am Freitag, den 23.12.2022. 
Für die Teilnahme Ihres Kindes sollten Sie diese Termine re-
servieren. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Krippenspielteam

Orangenaktion 
Am  Sonntag, den 27. November, dem 1. Advent, fi ndet die 
diesjährige Orangenaktion statt. Im Anschluss an den Got-
tesdienst werden Orangen verkauft und mit dem Erlös ein  
Hilfsprojekt in Rumänien unterstützt, dass Kindern ermöglicht 
in die Schule zu gehen. Das Projekt unterstützt mit Schulm-
aterialien, Unterkunft und Verpfl egung und Weiterem. Vielen 
Dank, wenn Sie dabei sind!“ 
  
Büchertisch  
Vom 1. Advent bis zum 3. Advent  steht ein Büchertisch in 
der Kirche bereit. Dort können Losungs- und Andachtsbücher 
sowie weitere Bücher oder Geschenke gekauft werden. Frau 
Reinhardt betreut den Büchertisch. Vielleicht brauchen Sie 
noch das ein oder andere Geschenk oder selbst ein Büchlein 
für einen gemütlichen Abend? Kommen Sie gern vorbei und 
schauen Sie, ob etwas Schönes dabei ist!“
 

Evangelische Kirchengemeinden  
Obersteinach und Ruppertshofen

Freitag, 18. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus in Obersteinach 
Sonntag, 20. November - Totensonntag 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Ruppertshofen 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Peter- und Paulkirche in Ober-

steinach 
 In beiden Gottesdiensten gedenken wir der Men-

schen, die im zu Ende gehenden Kirchenjahr ver-
storben sind. 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Obersteinach 
Montag, 21. November 
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 

Ruppertshofen im Gemeindehaus in Rupperts-
hofen 

Dienstag, 22. November 
19.00 Uhr Flöten – und Spielkreis im Gemeindehaus Rup-

pertshofen 
Mittwoch, 23. November 
09.00 Uhr Atempause in Wolpertshausen 
15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus in Rup-

pertshofen 



Nummer 46 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wolpertshausen vom 18. November 2022 Seite 11

19.00 Uhr Taizé-Abendgebet in Obersteinach 
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung bei Hanselmanns in Nie-

dersteinach 
Donnerstag, 24. November 
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Gesamtkirchengemein-

derats Obersteinach im Gemeindehaus Oberstei-
nach 

Freitag, 25. November 
20.00 Uhr Frauentreff: Gemeinsames Adventskranz binden 

bei Familie Anika Neber in Hörlebach
 

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Joseph Großallmerspann

Kirchstr. 11, 74532 Ilshofen-Großallmerspann, Pfarrer Funk, 
Tel.: 07904-8010, E-Mail: stjosef.grossallmerspann@drs.de

„Betet ohne Unterlass“ – Das Herzensgebet 
Das Herzensgebet wurde schon bei den Wüstenvätern in den 
ersten Jahrhunderten des Christentums entwickelt und bietet 
eine Möglichkeit, „immerwährend“ zu beten, also sich auf Gott 
zu konzentrieren, mit ihm Zeit zu verbringen. 
Diese Form des Gebetes wollen wir gemeinsam kennenlernen 
und an verschiedenen Beispielen einüben. Zum Abschluss des 
Tages werden wir miteinander Bibel-teilen. 
Zwischendurch wird es eine kleine leibliche Stärkung geben. 
Mitzubringen: warme, bequeme Kleidung, Yoga- oder Isomat-
te, Decke, Yoga-Kissen (falls vorhanden). 
Samstag, 19. November 2022, 10 – 17 Uhr 
Ort: Gemeindehaus, Kirchstr. 10, Großallmerspann 
Referentin: Gabriele Kraatz, Diplom-Theologin, geistliche Be-
gleiterin 
Beitrag: 10,- Euro 
Anmeldung: bis 16. November im katholischen Pfarrbüro 
Großallmerspann: Tel. 079048010 oder Mail 
StJosef.Grossallmerspann@drs.de 
Veranstalter: Kirchengemeinde Großallmerspann in Koopera-
tion mit keb Kreis Schwäbisch Hall

Freitag, 18. November 2022  
18.30 Uhr Großallmerspann: Rosenkranz 
19.00 Uhr Großallmerspann: Messfeier 
Samstag, 19. November 2022 
18.30 Uhr Ilshofen: Rosenkranz 
19.00 Uhr Ilshofen: Messfeier 
Sonntag, 20. November 2022 – Christkönigssonntag - Ju-

gendsonntag 
In Großallmerspann kein Gottesdienst. 
10.00 Uhr Braunsbach: Jugendgottesdienst unter dem Motto 

„MIT RECHT?!“
 Es spielt die Kirchenband „NARSILION“ 
Jugendkollekte  
Zum Jugendgottesdienst sind alle Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene recht herzlich willkommen. 
Ist das gerecht?
Wo sind wir ungerecht?
Mit welchem Recht wird das getan?
Die Welt ist voll von Ungerechtigkeit: Klimakrise, Krieg, Ras-
sismus, ... Aber nicht nur im Großen, auch im Alltag erleben 
junge Menschen Situationen, die sie als ungerecht empfi nden. 
Sie fragen sich, ob das „mit Recht“ zugeht. Ungerechtigkei-
ten wahrzunehmen und Position zu beziehen – dazu haben 
alle Menschen das Recht. Beispielgebend ist dabei aus dem 
Evangelium des Christkönigsonntags der Verbrecher, der ne-
ben Jesus gekreuzigt wird. Er akzeptiert seine Verurteilung, 
weil er Falsches getan hat, und benennt gleichzeitig klar die 
unrechtmäßige Verurteilung Jesu. 
Der Jugendsonntag stellt in diesem Jahr die große Frage nach 

Recht und Gerechtigkeit und will Jung und Alt dazu ermutigen 
gegen Ungerechtigkeiten aufzustehen. 
  
Termin:  
Vortrag und Gespräch 
Die orthodoxen Kirchen. Ein katholischer Blick auf Tren-
nendes und Verbindendes 
Seit Jahrzehnten sind zahlreiche orthodoxe Gläubige nach 
Deutschland gekommen. Die Orthodoxie gehört zu Deutsch-
land. Worin unterscheiden sich die orthodoxen Kirchen von der 
katholischen Kirche? Durch den russischen Krieg gegen die 
Ukraine fällt eine besondere Aufmerksamkeit auf das Chris-
tentum in den beiden Ländern. 
Schlaglichtartig wirft Michael Gerstner im Vortrag einen Blick 
auf verschiedene Bereiche, in denen eine Begegnung zwi-
schen Ost und West fruchtbar ist. Zugleich wird deutlich, wo 
die Herausforderungen liegen. Der Referent hat 2016 an einer 
Reise an wichtige kirchliche Stätten in Russland im Rahmen 
des Petersburger Dialogs teilnehmen können. Er wird von 
Eindrücken berichten und Bilder zeigen. 
Mittwoch, 30. November 2022, 19.30 Uhr  
Ort:  Katholisches Gemeindehaus, Kirchstraße 10, 

Großallmerspann 
Referent:  Michael Gerstner, Diplomtheologe, Leiter der 

keb 
Beitrag: Unkostenbeitrag erbeten 
Anmeldung: bis 23. November 2022 bei der keb
(unter www.keb-sha.de, Mail: keb.schwaebisch-hall@drs.de, 
Tel. 0791 9466845) 
Veranstalter:
keb Kreis Schwäbisch Hall, Katholisches Landvolk und Ka-
tholische Kirchengemeinde Großallmerspann 
  
EINLADUNG ZUM MITMACHEN BEIM KRIPPENSPIEL 
Liebe Kinder, 
auch in diesem Jahr möchten wir in der St. Joseph Kirche in  
Großallmerspann am 24.12.2022 um 16.00 Uhr ein Krippen-
spiel 
aufführen. Dazu brauchen wir eure Unterstützung. Alle Kinder 
ab der Vorschule sind herzlich dazu eingeladen mitzumachen. 
Das erste Treffen mit Rollenverteilung fi ndet am Freitag, den 
25.11.2022 um 16.00 Uhr in der Kirche in Großallmerspann 
statt. 
Wenn ihr Lust habt mitzumachen, dann meldet euch an bei 
sonjaklein-badrljica@web.de. 
Wir freuen uns auf Euch 
Sonja und Miriam

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Mittwoch, 16.11.2022 
14.30 Uhr: Kinderstunde 
Freitag, 18.11.2022 
16.30 Uhr: Jungschar 
19.00 Uhr: Teenkreis 
Samstag, 19.112022 
20.00 Uhr: Spieleabend für alle Generationen- neue Spiele 

kennenlernen, Spaß haben, Lieblingsspiele mit-
bringen...... 

 - HERZLICHE EINLADUNG! 
Sonntag, 20.11.2022 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm 
Mittwoch, 23.11.2022 
14.30 Uhr: Kinderstunde 
Freitag, 25.11.2022 
16.30 Uhr: Jungschar 
19.00 Uhr: Teenkreis 
Samstag, 26.112022 
20.00 Uhr: Jugendkreis 
Sonntag, 27.11.2022, 1. Advent 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm 
19.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde
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Neuapostolische Kirche Ilshofen
Ludwigstraße 23 
  
Sonntag, 20.11.2022 
09.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 23.11.2022 
20.00 Uhr Gottesdienst

DG Cröffelbach
Cröffelbacher Weihnachtsmarkt 

Sonntag 27.11.2022 (1. Advent) ab 13 Uhr  
im Garten des Bürgerhauses (Ortsmitte) 

Wir bieten Kaffee und Kuchen, Würste vom Grill, 
Glühwein und Kinderpunsch 

Verkaufsstände mit selbstgemachten  
Bastel- u. Holzartikeln, 

Handarbeiten, Spezialitäten, weihnachtliche Kränze 
Weinprobe, Orangenverkauf, Frische Waffeln  

ab ca. 17:00 Uhr spielt der Posaunenchor Wolpertshau-
sen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
Dorfgemeinschaft Cröffelbach e. V.

 

Voranzeigen 
Kurrendespielen  
mit Orangenaktion 

Sonntag, 27.11., 1. Advent 
16.30 Uhr Cröffelbach Weihnachtsmarkt 
18.00 Uhr Hopfach Im Schönblick 
18.30 Uhr Unterscheffach Dorfl inde 
19.15 Uhr Reinsberg Rudelsdorferstraße 
Montag, 28.11. 
18.00 Uhr Wolpertshausen Schulhof 
19.15 Uhr Hohenberg Lindenweg 
Der Posaunenchor spielt Advents- und Weihnachtlieder. 
Wir freuen uns sie begrüßen zu dürfen. 
  
Orangenaktion 
Von 1. – 4. Advent, fi ndet die diesjährige Orangenaktion statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst werden Orangen verkauft 
und mit dem Erlös ein Hilfsprojekt in Rumänien unterstützt, 
dass Kindern ermöglicht in die Schule zu gehen. Das Projekt 
unterstützt mit Schulmaterialien, Unterkunft und Verpfl egung 
und Weiterem. Vielen Dank, wenn Sie dabei sind!“ 
  
Waldweihnacht 
Am Sonntag 18.12.2022 feiern wir mit Ihnen unser Jubiläum 
30 Jahre Waldweihnacht. 
Wir freuen uns darauf und möchten sie herzlich dazu einladen. 
Nähere Informationen folgen.
 

Landfrauen Wolpertshausen

Herzliche Einladung zum Adventskranzbinden 
Am Freitag, 25.11.22 um 19 Uhr 
Wo? Bei Familie Bezelberger in Hohenberg in der Garage. 
Grundmaterial ist vorhanden (Tannen- u Fichtengrün), es darf 
aber sehr gerne weiteres Grünzeug (Buchs, Thuja usw) mit-
gebracht werden. 

Was muss ich mitbringen?  
Kranz Rohlinge, Bindedraht, Zweigschere und Dekomaterial 
(wenn man den Kranz an diesem Abend gleich dekorieren 
möchte). 
Auf einen schönen Abend freut sich 
Ihr Vorstands-Team

wolpis nullbishundert
Jahreshauptversammlung 2022 der 
wolpis nullbishundert e.V. 
Der Verein wolpis nullbishundert e.V. 
oder kurz und liebevoll „Wolpis“  ge-
nannt, hatte am 28. Oktober 2022 zur 
Jahreshauptversammlung in den Eu-

ropasaal eingeladen. Als besonderen Gast konnte das Vor-
standsteam Herrn Werner Hepp, den Vorsitzenden des Kreis-
seniorenrats willkommen heißen. Neben dem Jahresrückblick, 
mit Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder, standen die 
allgemeinen Regularien einer Jahreshauptversammlung, auf 
der Tagesordnung. 
Tief erschüttert hat uns der plötzliche, völlig unerwartete Tod 
von unserem Vorstandsmitglied und Freund Günter Frank am 
11. Oktober. Günter war seit der Gründung Mitglied unseres 
Vorstandsteams, er war eine wichtige Stütze im Verein und 
immer da, wenn es etwas zu erledigen oder zu helfen gab. 
Vieles wäre ohne seinen Einsatz und seine Fachkenntnis nicht 
möglich gewesen. Er konnte Menschen überzeugen bei uns 
mitzumachen. Er war eine wichtige Stütze im Verein und hin-
terlässt eine große Lücke. 
Den Jahresrückblich hat Vorstandsmitglied Betty Klostermann 
in einer Präsentation dargestellt und so konnten wir uns das 
vergangene Vereinsjahr anschaulich und kreativ in vielen Fo-
tos und Grafi ken nochmal in Erinnerung rufen. 
Der Verein ist weiter gewachsen. Es sind jetzt aktuell 133  
Personen als Mitglieder und Mitgliederinnen. Sie teilen sich 
auf in: 30 Familienmitglieder mit mindestens 2 Personen im 
Haushalt und 55 Einzelmitglieder. 
Der begleitende Fahrdienst ist nach wie vor das Angebot, das 
fast ausschließlich angefragt wird. Im vergangenen Jahr war 
der Fahrdienst 25 Mal unterwegs und es wurden 881 km ge-
fahren. Das sind im Durchschnitt 35,25 km pro Einsatz. 
Für die Hilfe rund ums Haus oder der Familienhilfe gibt es of-
fensichtlich wenig Bedarf. Daran sieht man, dass die Nach-
barschafts- und Familienstrukturen auf dem Land doch noch 
so lebendig sind, dass man sich gegenseitig hilft. In letzter 
Zeit gibt es allerdings immer wieder Anfragen zur regelmäßi-
gen Unterstützung im Haushalt oder bei der Betreuung von 
älteren Personen. Diese Anfragen sind aber nicht auf eine ein-
malige Hilfe ausgerichtet, sondern sollten eine regelmäßige 
Leistung sein. Und das können und wollen wir aus mehreren 
Gründen nicht leisten. Denn der größte Teil unserer Mitglieder 
sind Seniorinnen und Senioren, die Hilfe benötigen oder vom 
Alter her keine helfenden Tätigkeiten mehr ausüben können 
oder wollen. Und jüngere Personen sind entweder in der ei-
genen Familie eingebunden oder berufl ich so eingespannt, 
dass zur nachbarschaftlichen Hilfe m weiterem Umfeld keine 
Zeit bleibt. Das ist verständlich und völlig in Ordnung, unser 
Motto ist ja absolute Freiwilligkeit. 
Und so wollen wir unsere Satzung dahingehend ändern, dass 
wir diese Dienste nicht mehr anbieten werden, aber wir wer-
den Sie beraten und unterstützen, damit Sie Hilfsdienste durch 
professionelle Institutionen in Notsituationen schnellstmöglich 
bekommen. Wie die Änderungen im Einzelnen aussehen, kön-
nen Sie im kommenden Weihnachtsbrief 2022 nachlesen. Die 
Satzungsänderung wurde einstimmig beschlossen. 
Die Aktivitäten des Vorstandsteams im letzten Vereinsjahr 
waren vielfältig. Was dem Verein ganz besonders am Herzen 
liegt, sind die Möglichkeiten der Begegnung untereinander. Der 
monatlicher Spielenachmittag im Dorfgemeinschaftshäusle in 
Cröffelbach erfreut sich großer Beliebtheit, der Kaffeenach-
mittag mit dem Seniorinnenkreis, das Grillfest am Seegelände 
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des Jugendtreffs, das alles waren Gelegenheiten, gemeinsam 
mit sich anderen Gruppen aus der Gemeinde zu begegnen. 
Als Referenten zu Vorträgen konnten wir BM Harsch begrüßen, 
der eindrücklich von der verheerenden Sturzfl ut berichtete, 
die Braunsbach vor 6 Jahren zu einem großen Teil zerstört hat 
und die riesigen Anstrengungen des Wiederaufbaus bis heute. 
Polizeihauptkommissar Simon Leidig hat uns sehr anschaulich 
darüber aufgeklärt, was das Internet alles an Gefahren birgt, 
und wir man sich davor schützen kann, dass man beim „On-
line bestellen“ oder beim Öffnen von Spam Mails keine Bank-
daten oder persönliche Daten preis gibt, die es den Tätern 
ermöglichen, die Bankkonten der Betroffenen leer zu räumen. 
Herr Köhler vom Betreuungsverein des Landkreises SHA hat 
in einem umfassenden Vortrag über „Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und Patientenverfügung“ dargestellt, wie 
wichtig es ist, Vorsorge dafür zu treffen, um für die Angehö-
rigen Klarheit zu schaffen, welche Wünsche man hat, wenn 
man sich nicht mehr selbst mitteilen oder entscheiden kann. 
Nach wie vor unterstützen wir die Grundschule bei ihrem Ver-
kaufsregal im Regionalmarkt. Fleißige Hände stricken dafür 
Socken in allen Größen und Farben. Bis jetzt haben mehr als 
20 Paar Socken dankbare Abnehmer gefunden. 
Endlich haben wir einen Teil unseres Themenweges eröff-
nen können. Am Waldrand „Sälich“ ist die erste Station mit 
tatkräftiger Unterstützung von zahlreichen Helferinnen und 
Helfern fertiggestellt worden. Ganz herzlich bedanken wir 
uns bei den Firmen Frank Nachtigall, Wolfram Osiander und 
Guido Gschwind für das Sponsoring von Arbeitszeit und Ma-
terial. Dankeschön BM Silberzahn, Matthias Bühler und dem 
gesamten Bauhofteam für die Erdarbeiten und Installation der 
Geräte. Und nicht zuletzt herzliches Danke allen Wolpis, die 
daran mitgearbeitet haben. Ohne Euch Alle wäre die Fertig-
stellung nicht möglich gewesen! 
Es folgte der Kassenbericht durch unseren Kassenverwalter 
Günter Fischer. BM Silberzahn hat mit Karl Mathias die Kas-
se geprüft und Günter Fischer eine vorbildlich geführte Kasse 
bescheinigt. Die Entlastung des Gesamtvorstands wurde zur 
Freude des gesamten Teams von den Anwesenden einstim-
mig erteilt. 
Zum Schluss bedankte sich die Vorsitzende beim Vorstands-
team für die wunderbare Zusammenarbeit, bei allen Ver-
einsmitgliedern, Frauen und Männer für die Unterstützung, 
Material-, Zeit- und Geldspenden, und bei den Fahrern und 
Fahrerinnen. Ein besonderer Dank ging an BM Silberzahn, 
den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen im Rathaus und vom 
Bauhof. Wir werden unterstützt, wann immer es möglich ist. 
Das wissen wir sehr zu schätzen. 
Nach den ganzen Regularien hat uns Herr Werner Hepp, der 
Vorsitzende des Kreisseniorenrats auf sehr kurzweilige und 
Weise sich und die Arbeit des Kreisseniorenrats vorgestellt. 
Er ist ja selbst erst im Frühjahr als neuer Vorsitzender gewählt 
worden. Er hat sich über unsere Einladung sehr gefreut. So 
konnte uns und unsere Aktivitäten auf ganz persönlicher Ebe-
ne kennen lernen. 
Leider mussten wir uns von Susi Kraft verabschieden. Sie 
möchte als aktives Mitglied im Beirat ausscheiden, bleibt uns 
aber als Vereinsmitglied erhalten. Susi war seit Vereinsgrün-
dung im Vorstand dabei, hat ihre Ideen eingebracht und war 
immer zur Stelle, wenn es etwas zu tun gab und wenn es ihre 
Zeit erlaubte. Wir bedanken uns ganz herzlich für ihren Ein-
satz im Verein. 
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurden die Pläne für das 
kommende Jahr vorgestellt. Es ist noch nichts konkret. Aus 
Zeitgründen konnten wir noch kein Veranstaltungsprogramm 
vorstellen. Wir sind aber dabei und Sie erhalten das Programm 
fürs kommende Jahr mit dem Weihnachtsbrief.

Nachricht vom Bücherplätzle 
Liebe Leserinnen und Leser, 
Wir freuen uns sehr, dass unser Bücherplätzle so gut ange-
nommen und der Austausch von Büchern so rege wahrge-
nommen wird. Allerdings fi nden sich in letzter Zeit nicht nur 

Bücher, sondern auch andere Gegenstände darin oder gar 
davor. Das ist aber nicht der Sinn und Zweck dieses öffentli-
chen Bücherschranks. Deshalb bitten wir Sie darum: 
•  Das Bücherplätzle ist nur für Bücher gedacht. Bitte stellen 

Sie keine CDs, DVDs oder Hörbücher ein. 
•  Für Spielzeug aller Art, Kuscheltiere, Puzzles und Spiele ist 

unser Bücherplätzle auch nicht der richtige Platz, sondern 
der Flohmarkt. 

•  Bitte legen Sie nicht mehr als 3 Bücher ins Regal, wenn Sie 
welche verschenken wollen. Diese sollten in einem ordent-
lichen Zustand sein, nicht zerfl eddert oder verschmutzt. 

•  Für veraltete Fachbücher, Lexika oder ausgediente Schul-
bücher interessiert sich auch niemand und sie nehmen nur 
den Platz für andere lesenswerte Bücher weg. 

•  Immer willkommen, sind Bilderbücher für Kleinkinder und 
Kinderbücher für Grundschulkinder. Wenn Sie da welche 
zum Verschenken hätten, wäre das toll. 

Wir sind froh, dass Frau Schumm und Frau Siegel regelmäßig 
schauen, dass die Bücherschränke immer sauber und ordent-
lich sind. Sie machen das in ihrer Freizeit, aber es muss nicht 
sein, dass sie auch noch ihre private Papiertonne damit füllen 
oder gar auf den Wertstoffhof fahren müssen. Wir hoffen auf 
Ihr Verständnis. 
Das Boule Set ist wieder verschwunden 
Leider ist unser Boule Set wieder aus dem Bücherschrank ent-
wendet worden. Das ist sehr schade und wir sind enttäuscht 
darüber, dass wegen einer Person das spontane Boule Spie-
len nicht mehr möglich ist. Es war schon einmal weg, wurde 
aber nach unserem Aufruf im Gemeindeblatt wieder auf seinen 
Platz zurückgelegt, was uns damals sehr gefreut hat. Auf dem 
Hinweisschild an der Schranktüre steht klar und deutlich zu 
lesen, dass man es nach dem Spielen wieder an seinen Platz 
zurücklegen soll. Das hat denjenigen, der es mitgenommen 
hat, offensichtlich nicht interessiert. Jetzt ist es weg und ein 
Neues Boule Set wird es nicht geben. 
Regina Weinmann 
Vorsitzende

Jugendtreff Wolpertshausen
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Krankenpfl egeverein Ilshofener Ebene e.V. 
In der  Mitgliederversammlung am 26. Oktober 2022 wurde 
die Erhöhung des jährlichen Mitgliedsbeitrages beschlossen. 
Nachdem der Beitrag über 40 Jahre gleichgeblieben ist, wird 
der Jahresbeitrag ab 01.01.2023 um jeweils 5 Euro erhöht: 
Jahresbeitrag für Einzelmitgliedschaft: 20 Euro 
Jahresbeitrag für Familienmitgliedschaft 25 Euro. 
Die Beiträge werden, wie gewohnt, am 15. März eingezogen. 
Vielen Dank, dass Sie die Arbeit von Diakonie daheim durch 
Ihre Mitgliedschaft unterstützen.

Liederkranz Ruppertshofen-Leofels 
Liederkranz Ruppertshofen-Leofels - thechör.de - Einla-
dung zur Jahreshauptversammlung 2022 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Liederkranzes 
Ruppertshofen-Leofels e.V. fi ndet am Donnerstag, den 24. 
November 2022 um 20.00 Uhr in der „Alten Schule“ Rup-
pertshofen statt. 
folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Liedvorträge 
2. Begrüßung 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Kassenbericht 
6. Entlastungen des Kassierers und des Vorstandes 
7.  Neuwahlen des Vorstandes und des Ausschusses 
8.  Verschiedenes 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Schriftliche Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 
zum 17.11. 2022 beim Vorstand einzureichen. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins sind 
herzlich eingeladen. 
Es grüßt der Vorstand mit Ausschuss.

Chorauftritte in Marktlustenau und Mainhardt 
Unser Chor war in den letzten Wochen viel unterwegs. Nach 
dem Probenwochenende in Rothenburg / T. ging es gleich eine 
Woche darauf zum Jubiläumskonzert des GSV Waldtann in 
die Halle am Kreßberg nach Marktlustenau. Auftritte des gast-
gebenden Chores, des Liederkranzes Westgartshausen und 
dem Ensemble „Klangkörper“ aus Crailsheim sowie unserem 
Männerchor standen auf dem Programm. 
Neben und „Rama lama Ding Dong“ und „Mama Loo“ stand 
„Die Gedanken sind frei“ auf dem Programm. Der neue Satz 
des letzten Stückes wurde von uns auf der Jahresfeier 2020 
erstmals aufgeführt. Zum Abschluss sang unser Chor den 
neu einstudierten Satz von „What shall we do with the drun-
ken Sailor“. 
Nach gerade einer Woche Verschnaufpause waren wir beim 
MGV Bubenorbis zum Liederabend in die „Waldhalle“ nach 
Mainhardt eingeladen. Dort durften wir neben dem Gastgeber 
und den Chören aus Gailenkirchen, Geddelsbach und Main-
hardt in zwei Blöcken auftreten. Neben den Silcher-Stück 
„Wohin mit der Freud“ und dem Volkslied „Jetzt gang i ans 
Brünnele“ brachten wir vor der Pause wieder „Die Gedanken 
sind frei“ auf die Bühne. 
Nach der Pause ging es mit „Rama lama Ding Dong“ und 
„Mama Loo“ fl ott zur Sache. Abschließen durften wir unseren 
Auftritt wieder mit dem neu einstudierten „What shall we do 
with the drunken Sailor“, erstmals im Sommer auf dem Chor-
fest in Weikersheim von uns auf die Bühne gebracht. 
Vielen Dank an die gastgebenden Chöre aus Waldtann und 
Bubenorbis für die gelungenen und schön gestalteten Aben-
de voll mit schönem Gesang und angeregten Gesprächen.
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Harmonikaverein Ilshofen - 
Konzert am 19.11.2022 
Akkordeon Konzert 
Projekt Akktivity 
19. November 2022 
Roland-Wurmthaler-Halle, Ilshofen 
19.30 Uhr, Saalöffnung 19.00 Uhr 
Kartenvorverkauf Telefon 07955-388032

Laterna Magicaein Urahn des modernen Kinos 
Jan Wiechert 
Für die Menschen des 19. Jahrhunderts war es eine klei-
ne Sensation, dass ein kleines, unscheinbares Gerät große 
und farbige, ja sogar bewegliche Bilder an die Wand zaubern 
konnte! 
Ferne Länder und Karikaturen, Märchenmotive und die Por-
traits prominenter Zeitgenossen erschienen vor den Augen der 
staunenden Betrachter. Von der Jahrmarktattraktion entwickel-
te sich die „magische Laterne“ zunehmend zum Spielzeug, 
das die Kinder der bürgerlichen Oberschicht begeisterte. Auf 
den fragilen Glasstreifen hat sich ein Stück Kulturgeschichte 
erhalten. 
Jan Wiechert führt Laternas seiner kleinen Privatsammlung 
vor und zeigt Weiter-entwicklungen des 20. Jahrhunderts, 
die die ersten bewegten Bilder in die Kinderzimmer brachten. 
Sonntag, 20. November 2022. 17:00Uhr. 10 €. Alte Schule 
Langenburg
In Kooperation mit dem Geschichts- und Kulturverein Lan-
genburg 
Anmeldung notwendig unter 07905 910218 oder 
vhs-langenburg@t-online.de
 
41 Jahre Christkindlesmarkt in Vellberg am 
Samstag, 3. und Sonntag, 4. Dezember 2022 
Bereits zum 41. Mal fi ndet in Vellberg der Christkindlesmarkt 
statt. Umgeben von den zwei Schlössern, dem Amtshaus und 
den vielen prächtigen Fachwerkhäusern bietet der Marktplatz 
im Städtle das perfekte Ambiente für den Christkindlesmarkt. 
Die Marktbeschicker bieten alles an, was Herz und Gaumen 
von Tausenden Besuchern erfreut. Neben allerlei kunsthand-
werklichen Werken und Textilien, Süßwaren und vielen weih-
nachtsbezogenen Artikeln gibt es auch viele Geschenkartikel 
aus Holz und Keramik. Für Essen, Getränke und die musika-
lische Unterhaltung sorgen die Vereine und Albhornbläser. 
Unsere kleinen Besucher können auch wieder die große Vell-
berger Stadtkrippe im ehemaligen Waschhäuschen bestaunen. 
Auf dem Christkindlesmarkt werden wieder wärmende Feu-
erschalen aufgestellt, welche zum gemütlichen Verweilen ein-
laden. Über der Feuerschale befi ndet sich ein Kleebock mit 
Theke. Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen Sie doch 
gerne am Christkindlesmarkt vorbei und wärmen sich mit 
Glühwein und Punsch an den Feuerschalen. An unsere klei-
nen Besucher haben wir auch gedacht. Sie können auf einer 
Kindereisenbahn mitfahren. 
Folgende weitere, interessante Programmpunkte warten auf 
Sie: 
Samstag und Sonntag 16:30 Uhr  Geschenkverteilung an die 

Kinder durch das Christ-
kind 

Samstag, 18:00 Uhr  mittelalterliche Nachtwäch-
terführung (Start am Brun-
nen) 

Info: 
Der Vellberger Christkindlesmarkt hat wie folgt geöffnet: 
Samstag, den 3. Dezember von 14:00 bis 21:00 Uhr 
Sonntag, den 4. Dezember von 12:00 bis 19:00Uhr

Sportabzeichen 2022 
Die Termine für das Sportabzeichen 2022 in Ilshofen sind ab-
solviert. Am Samstag, den 19.11.2022 um 17.00 Uhr wollen 
wir im TSV-Vereinsheim den erfolgreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern die Urkunden überreichen. Der 19.11. ist übrigens 

der Samstag jenes Wochenendes, an dem im Vereinsheim 
das Jahresessen stattfi ndet. Wer also möchte, kann dann ab 
18.00 Uhr zum Essen bleiben! Die Kinder und Jugendlichen 
bekommen ihre Urkunden nach wie vor im Rahmen der Kin-
derweihnachtsfeier.

Weihnachtszauber in Schwäbisch Hall: 
24.11. – 22.12.2022 
Weihnachtsstimmung auf einem der schönsten Marktplät-
ze Süddeutschlands 
Am Donnerstag, 24. November, wird um 18 Uhr der Schwä-
bisch Haller Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz feierlich mit 
dem Kleinen Siedershof und dem Freundeskreis Süddeutscher 
Alphornbläser eröffnet. Vor der historischen Kulisse des Markt-
platzes präsentieren die Beschickerinnen und Beschicker ihr 
weihnachtliches Warenangebot: 
Liebevoll dekorierte Hütten, Kunsthandwerk, originelle Ge-
schenkideen, weihnachtliche Accessoires und natürlich viele 
verschiedene Glühweinsorten sowie herzhafte und süße Le-
ckereien – all das bietet der Weihnachtszauber in Schwäbisch 
Hall. Geöffnet hat der Weihnachtsmarkt ab dem 24. November 
bis einschließlich 22. Dezember täglich jeweils von 11 bis 20 
Uhr. Am Eröffnungstag, den 24. November, haben die Stän-
de ab 14 Uhr geöffnet. Am 22. Dezember um 19 Uhr fi ndet 
schließlich der musikalische Abschluss des Weihnachtszau-
bers mit dem Großen Siedershof statt. 
Familienzeit beim Weihnachtszauber

2022 dürfen sich die kleinsten Gäste wieder auf ein ab-
wechslungsreiches Kinderprogramm freuen: Das niedliche 
Lebkuchenhaus vor dem Marktbrunnen wird einmal mehr 
zum Erlebnisort für Kinder. Hier gibt es die Weihnachtszau-
ber-Backstube, Kinderbastelaktionen, Puppentheater, eine 
Märchenerzählerin und vieles mehr. Im Lebkuchenhaus macht 
das Kinderprogramm auch bei Regen, Schnee oder Wind rich-
tig Spaß. Die festliche Atmosphäre auf dem Marktplatz wird 
abgerundet durch eine lebensgroße Krippe mit Stall, Ochs 
und Esel und der heiligen Familie am Fuße der großen Treppe. 
Advent Shopping bis 21 Uhr

Entspannt in den Advent bummeln: Am Freitag, 25. Novem-
ber, kann in der Innenstadt und in den Handelszentren bis 21 
Uhr eingekauft werden. Die teilnehmenden Betriebe sind auf 
der Webseite der Händlervereinigung Schwäbisch Hall aktiv 
e.V. einzusehen: www.schwaebischhall-aktiv.de/advent-shop-
ping-11-2022.html 
Kunst und Handwerk in der Hospitalkirche und im Hos-

pitalhof

Das erste Advent-Wochenende (25. – 27. November) steht im 
Zeichen des Kunsthandwerks. Ausstellerinnen und Aussteller 
aus der ganzen Region zeigen beim Kunsthandwerk-Markt, 
organisiert von Bernhard Deutsch, auf dem Hospitalgelände 
ihre einzigartigen Kunstwerke. Hier wird gedrechselt, getöp-
fert, Glas geblasen, werden Krippenfi guren von Hand gestal-
tet, Springerle-Formen geschnitzt und vieles mehr. Die au-
ßergewöhnliche musikalische Unterhaltung etwa mit Harfe, 
Saxofon und Drehorgel, ein spannendes Mitmachangebot 
für Kinder und hausgewürzte Glühweinspezialitäten runden 
das Angebot ab. 
Führungen

Wenn die Innenstadt in weihnachtlichem Glanz erstrahlt, sind 
Führungen mit dem Nachtwächter oder mit Fackeln besonders 
stimmungsvoll. Beim Weihnachtszauber in Schwäbisch Hall 
fi nden an verschiedenen Terminen öffentliche thematische 
Führungen statt. 
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Kostenloses Parken
An den Advent-Wochenenden steht das Parkhaus der Bau-
sparkasse im Ziegeleiweg von Freitagabend bis Sonntagabend 
kostenfrei zur Verfügung. 
Programmhighlights auf der Webseite
Der Weihnachtszauber wird umrahmt von zahlreichen musi-
kalischen Beiträgen. Sängerinnen, Sänger, Duos und Bands 
treten ab 25. November fast täglich im Lebkuchenhaus auf 
dem Marktplatz oder auf dem Rathausbalkon auf. Auf der 
großen Treppe sorgen der Kleine und Große Siedershof, der 
Freundeskreis Süddeutscher Alphornbläser und das Stad-
torchester Schwäbisch Hall für weihnachtliche Stimmung. 
Das ausführliche Programm mit allen Veranstaltungen rund 
um den Schwäbisch Haller Weihnachtszauber gibt es auf der 
Website www.schwaebischhall.de/weihnachtszauber. Hier 
werden die Programmpunkte in den kommenden Tagen noch 
weiter ergänzt. 
Der Weihnachtszauber Schwäbisch Hall wird freundlicherwei-
se unterstützt durch die Stadtwerke Schwäbisch Hall GmbH 
und die VR Bank Heilbronn Schwäbisch Hall eG. 
Weitere Informationen:
Fachbereich Kultur und Touristik 
Am Markt 9, 74523 Schwäbisch Hall
Tel.: 0791/751-321, stadtmarketing@schwaebischhall.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Sichtbar in der dunklen Jahreszeit 
Arbeitstage in der Grünen Branche gehen im Herbst und 
Winter oft „von Dunkel bis Dunkel“. Dadurch steigt zum 
einen die Gefahr, bei schlechten Sichtverhältnissen über-
sehen zu werden. Zum anderen werden Arbeiten gefähr-
lich und anstrengend, wenn das notwendige Licht fehlt.  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) rät deshalb dazu, in der Dämmerung und 
Dunkelheit Warnkleidung zu tragen und beim Arbeiten für eine 
ausreichende Beleuchtung zu sorgen. Insbesondere auf Stra-
ßen, befahrenen Wegen oder auf Betriebshöfen hilft Warnklei-
dung dabei, Fußgänger und Radfahrer rechtzeitig zu erkennen. 
Typische Arbeitssituationen, bei denen Dämmerung und Dun-
kelheit zum Problem werden können, sind zum Beispiel das 
Auf- und Abbauen von Straßen-Baustellen, Fahrzeugpannen, 
die am Straßenrand behoben werden müssen, Stromausfall in 
Gebäuden oder die Reparatur von defekten Erntemaschinen. 
In jeder dieser Situationen ist es sinnvoll, eine Taschenlampe, 
besser noch eine praktische Stirnlampe, griffbereit zu haben 
und auch hier gut sichtbare Warnkleidung zu tragen. 
Mehr Informationen zur Auswahl und zum Einsatz von Stirn-
lampen gibt es online unter www.svlfg.de/lsvkompakt (Aus-
gabe 3/2021).

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Endlich rauchfrei!  
„Endlich rauchfrei“ – ein Ziel vieler langjähriger Rauche-
rinnen und Raucher. Doch alleine ist der Ausstieg oft 
schwer. Kostenlose Unterstützung bietet die Internetsei-
te zur Rauchstopp-Kampagne www.nutzedeinechance.de  
des Drogenbeauftragten der Bundesregierung. Die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) unterstützt diese Kampagne.  
Darauf weist sie anlässlich der Rauchstopp-Aktionswoche 
des Bundesdrogenbeauftragten vom 11. bis 16. November 
hin. Um langjährigen Raucherinnen und Rauchern den Aus-
stieg aus der Abhängigkeit zu erleichtern, bezuschusst die 
SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) ihren Ver-
sicherten außerdem die Teilnahme an Präventionskursen zur 
Raucherentwöhnung, die nach § 20 SGB V von der Zentralen 
Prüfstelle Prävention (ZPP) zertifi ziert sind. 
Kursdatenbank hilft bei der Auswahl 
Programme, die wirklich helfen, von der Sucht loszukommen, 
fi nden Betroffene unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-fi nden. 

Die von der ZPP zertifi zierten Kurse und Programme erfüllen 
strenge Qualitätskriterien. Falls kein Angebot in der Nähe zu 
fi nden ist oder Betroffene keine Zeit für regelmäßige Treffen 
haben, können Online-Angebote helfen. Auch dafür bezahlt 
die LKK einen Zuschuss, sofern diese ZPP-zertifi ziert sind. 
Zuschussfähige Online-Angebote zur Rauchentwöhnung fi n-
den Interessierte unter https://portal.zentrale-pruefstelle-prae-
vention.de/portfolio/svlfg/suche. Über „Weitere Suchkriterien“ 
kann der Themenbereich (Umgang mit Suchtmitteln) festgelegt 
und die Auswahl auf Onlinekurse eingegrenzt werden. 
Deshalb lohnt sich der Schritt aus der Sucht 
Aus gutem Grund suchen viele Raucherinnen und Raucher 
nach Wegen aus der Sucht. Nicht erst seitdem abschrecken-
de Bilder auf Tabakprodukte gedruckt werden, weiß jeder, 
dass Rauchen der Gesundheit schadet. Rauchen verursacht 
Lungenkrebs und begünstigt viele weitere Krebsarten, zum 
Beispiel in der Mundhöhle, Speiseröhre, Bauchspeicheldrü-
se, Nieren, Harnblase, Gebärmutter, Brust sowie des Kno-
chenmarks und Dickdarms. Im Vergleich zu Nichtrauchern 
haben Raucher ein mehr als doppelt so hohes Risiko für eine 
Herz-Kreislauferkrankung und ein doppelt so hohes Risiko für 
Schlaganfälle, so die Deutsche Krebsgesellschaft. Bis zum 
Jahr 2040 sollen 95 Prozent aller Europäerinnen und Europäer 
Nichtraucher sein, so lautet das im Krebsplan festgeschrie-
bene Ziel der Europäischen Union. 
Unter www.krebsgesellschaft.de/onko-internetportal/basis-in-
formationen-krebs/bewusst-leben/rauchen-und-krebs.html 
gibt es weiterführende Informationen.

Lesung aus dem Roman „Verschweigen“ 
Die Schriftstellerin Cornelia Frettlöh ist am 18.11.22 um 13:30 
Uhr zu Gast in der Frauenakademie und liest aus Ihrem Roman 
„Verschweigen“. Dieser behandelt die Familiengeschichte von 
Anita, die ihrer Tochter jahrelang verschwiegen hat, dass drei 
Männer als ihr Vater in Frage kommen. Auch die drei wissen 
nichts von einer Tochter. Als Anita für Rehana unter einem 
Vorwand ein Treffen mit ihnen arrangieren lässt, setzt sie eine 
Dynamik in Gang, die weitere lang gehütete Geheimnisse zu-
tage fördert. So entsteht das Bild einer facettenreichen Ver-
gangenheit, auf die alle ihre ganz eigene Sicht haben. 
Cornelia Frettlöh war Leiterin der Frauenakademie Ulm, später 
arbeitete sie viele Jahre im Ausland. Ihre ersten beiden Roma-
ne erschienen in den 90er Jahren, 2020 folgte Schwesternblu-
es. Nach der Lesung aus dem neuesten Roman beantwortet 
sie Fragen zum Text und ihrer Schreibpraxis. 
Weitere Informationen gibt es auf der Website der Volkshoch-
schule www.vhs-sha.de. Eine Anmeldung ist allen Frauen ab 
sofort per Mail an info@vhs-sha.de möglich.

Möglichst lange in den eigenen vier Wänden sein 
Die Wahrscheinlichkeit in die Situation zu kommen, pfl egen-
der Angehöriger zu sein oder selbst auf Pfl ege angewiesen zu 
sein, ist statistisch gesehen relativ hoch. Aus diesem Grund 
ist die Auseinandersetzung und die Information über diese 
Lebenssituation im Rahmen der Vorsorgeplanungen sinnvoll. 
An diesem Abend werden die gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen der häuslichen Pfl ege aufgezeigt. Welche Hilfe kann 
wann in Anspruch genommen werden? Welche ergänzende 
Unterstützung für Angehörige und Pfl egebedürftige gibt es? 
Montag, 14. November 2022, 19 Uhr 
Ort: Gemeindehaus St. Bonifatius, Beuerlbacherstr. 3, Crailsheim 
Referentin: Silvia Haase, Pfl egstützpunkt Landkreis Schwä-
bisch Hall 
Beitrag: frei, Spende erbeten 
Anmeldung: bei der keb (Tel. 0791 9466845; Mail: 
keb.schwaebisch-hall@drs.de, oder unter www.keb-sha.de)
 
Die letzte Lebensphase zu Hause gestalten 
Die meisten Menschen wünschen sich, zu Hause in der ver-
trauten Umgebung und in Begleitung vertrauter Menschen 
zu sterben. Der ambulante Hospizdienst ist ein Baustein der 
Lebensqualität für schwer kranke und sterbende Menschen 
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Die Statistik zeigt aber, dass die meisten Menschen in einer 
Klinik versterben. Ist die Begleitung durch den Hospizdienst 
auch in Pfl egeheimen und Kliniken möglich? Wie kann die 
letzte Lebensphase mit den Mitarbeitenden des ambulanten 
Hospizdienstes so gestaltet werden, dass Sterbende und 
ihre Angehörigen sich sicher versorgt und liebevoll begleitet 
fühlen? Und wie kann schon in gesunden Tagen Vorbereitung 
getroffen werden, dass der Wunsch zu Hause zu sterben viel-
leicht umgesetzt werden kann? 
Montag, 21. November 2022, 19 Uhr 
Ort:  Gemeindehaus St. Bonifatius, Beuerlbacherstr. 3, Crailsheim 
Referentin: Silke Hirmann, Koordinatorin der Hospizgruppe 
Crailsheim/Satteldorf 
Beitrag: frei, Spende erbeten 
Anmeldung: bei der keb (Tel. 0791 9466845; Mail: keb.
schwaebisch-hall@drs.de, oder unter www.keb-sha.de
 
Autobiographischer Vortrag: 
Zu Gast: Jutta Parpart 
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 
74523 Schwäbisch Hall 
Termin: Montag, 14.11.2022, 18 Uhr 
Autobiographischer Vortrag:  zu Gast: Jutta Parpart, vorma-
lige Geschäftsführerin der Freilichtspiele Schwäbisch Hall
 
Online-Workshop: Existenzgründung 
Was muss ich als Existenzgründer und Betriebsübernehmer 
alles beachten und wie erstelle ich ein überzeugendes Unter-
nehmenskonzept? Diese Fragen beantworten die Unterneh-
mensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken bei 
den Gründer-Workshops. 
Der nächste Workshop fi ndet online am 24. November 2022 
statt. Durchgeführt wird er von Christina Bauer, Unterneh-
mensberaterin und Leiterin der Außenstelle der Handwerks-
kammer in Schwäbisch Hall. Der zweistündige Workshop ist 
kostenfrei und beginnt um 17 Uhr. Jeder Teilnehmer erhält 
Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezertifi kat. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 22. November bei Christi-
na Bauer, Telefon: 0791/97107-12, E- Mail: Christina.Bauer@
hwk-heilbronn.de oder unter www.hwk-heilbronn.de/Termine.

Neues Bildungsprogramm der Handwerkskam-
mer: Interessante Kurse und Seminare jetzt 
buchen 
Die Gründe für Weiterbildungen sind ganz individuell. Die 
einen wollen sich auf die zukünftigen Aufgaben am Arbeits-
platz vorbereiten. Die anderen benötigen Know-how für die 
Gründung ihres eigenen Unternehmens. Für sie alle gilt: Mit 
einer Weiterbildung haben sie die besten Chancen, berufl ich 
voranzukommen. Die Handwerkskammer bietet eine Vielzahl 
an Kursen in ihrem neuen Bildungsprogramm. Im Bildungs- 
und Technologiezentrum der Kammer (BTZ) wird Wissen in 
den Bereichen Betriebswirtschaft, Recht, IT, Technik und für 
die Meister-Prüfung vermittelt. So kann jede Handwerkerin 
und jeder Handwerker die passende Weiterbildung für sich 
fi nden. Drei Beispiele. 
• Meister wissen, wie`s geht 
  Mit dem Meisterbrief stellen Handwerker ihre Qualifi kation 

unter Beweis. Technisch und kaufmännisch. Ob als Chef 
im eigenen Unternehmen oder als Verantwortlicher für Mit-
arbeiter und Azubis – mit dem Meisterbrief in der Tasche 
sind Handwerker bestens für ihre Aufgaben gerüstet. 

• Geprüfter Betriebswirt (HwO) 
  Im Kurs „Geprüfter Betriebswirt (HwO)“ werden vertieftes 

betriebs-wirtschaftliches Wissen und spezielle Unterneh-
merkompetenzen vermittelt. Ziel des Abschlusses ist es, 
einen Betrieb nachhaltig und erfolgreich zu führen. Dozen-
ten mit großer Praxiserfahrung vermitteln umfangreiches 
Managementwissen in enger Begleitung durch die gesamte 
Qualifi kation. Der Abschluss ist einem akademischen Mas-
ter-Abschluss gleichgestellt. 

• Gebäudeenergieberater 
  Beim Lehrgang „Gebäudeenergieberater (HWK)“ werden 

Meister der Bau- und Ausbaugewerke, Techniker, Archi-
tekten und Ingenieure optimal auf die für Wohngebäude 
neue energetische Betrachtung nach DIN 18599 vorbe-
reitet. Die Neuregelung der energetischen Standards für 
Gebäude erfordert fundiertes und gewerkübergreifendes 
Fachwissen von den Gebäudeenergieberatern. Nach der 
Teilnahme am Lehrgang ist die Eintragung in die Energieef-
fi zienz-Expertenliste der Deutschen Energieagentur (dena) 
möglich. Damit können Gebäudeenergieberater von der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) geförderte Maßnah-
men fachlich begleiten und auch selbst durchführen. 

Hier geht’s zum Bildungsprogramm 
•  Kursdatenbank und Anmeldung unter www.hwk-heilbronn.

de/kurse 
•  Broschüre im BTZ abholen oder kostenlos anfordern unter 

Telefon 07131/791-2710, E-Mail: info@btz-heilbronn.de 
•  Kontakt zur Weiterbildungsberatung des BTZ: 
 www.hwk-heilbronn.de/weiterbildungsberatung
 
Der Verband Katholisches Landvolk 
im Kreis Schwäbisch Hall 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Schwäbisch Hall 
lädt alle Mitglieder und Interessierte am Mittwoch, 30. No-
vember 2022 um 19:30 Uhr zum Landvolkforum nach 74532 
Großallmerspann in das kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 10 ein. 
Michael Gerstner, Diplomtheologe und Leiter der keb Schwä-
bisch Hall spricht zum Thema 
„Die orthodoxen Kirchen. Ein katholischer Blick auf Tren-
nendes und Verbindendes“ 
Seit Jahrzehnten sind zahlreiche orthodoxe Gläubige nach 
Deutschland gekommen. Die Orthodoxie gehört zu Deutsch-
land. Worin unterscheiden sich die orthodoxen Kirchen von der 
katholischen Kirche? Durch den russischen Krieg gegen die 
Ukraine fällt eine besondere Aufmerksamkeit auf das Chris-
tentum in den beiden Ländern. 
Schlaglichtartig wirft Michael Gerstner im Vortrag einen Blick 
auf verschiedene Bereiche, in denen eine Begegnung zwi-
schen Ost und West fruchtbar ist. Zugleich wird deutlich, wo 
die Herausforderungen liegen. Der Referent hat 2016 an einer 
Reise an wichtige kirchliche Stätten in Russland, im Rahmen 
des Petersburger Dialogs, teilnehmen können. Er wird von 
Eindrücken berichten und Bilder zeigen. 
Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
Anmeldung bis 23. November 2022 bei der keb per Mail: 
schwaebisch-hall@drs.de oder per Telefon: 0791 9466845
 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Adventsbasteln im Schwarzwald (für Kurzentschlossene) 
Vom 25. – 27. November 2022 im Ferienheim Aschenhütte in 
Bad Herrenalb fi ndet zum 7. Mal Adventsbasteln für die ganze 
Familie statt. Organisiert von Jugendverband DJO-Deutsche 
Jugend in Europa. 
Unser Programm besteht aus Basteln, Backen, Gemeinschaft 
-und- Naturgenießen. 2 Übernachtungen, Vollpension und Pro-
grammangebote kosten zusammen 62 Euro für Kinder (3-14 
Jahre alt), 82 Euro für Jugendliche (15-17 Jahre alt) und 105 
Euro für Erwachsene. 
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldun-
gen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstra-
ße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, Han-
dy0172-6326322,  
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
www.djobw.de.

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasili-
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en Sao Paulo: 14.01. – 02.03.23. und Peru/Arequipa ist 
von 27.01 -27.02.2023  Der Gegenbesuch ist möglich.  Kon-
takt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail:  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
 


